
Nr. 30 25. Juli 2025 48. Jahrgang

Regelmäßige Öff nungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn,
Sitz Heimbuchenthal, Hauptstr. 81,  63872 Heimbuchenthal:

montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 18 Uhr.

BR-Radltour 2025: Mespelbrunn und Heimbuchenthal heißen 
die Radler im RÄUBERLAND herzlich willkommen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
viele von Ihnen kennen sie bereits: die BR-Radltour, die große Freizeitrad-
veranstaltung des Bayerischen Rundfunks. In diesem Jahr macht die Tour 
zum vierten Mal Station im Landkreis Aschaff enburg – und führt rund 1.000 
Radlerinnen und Radler direkt durch unsere Gemeinden Mespelbrunn 
und Heimbuchenthal!
Am Dienstag, 5. August 2025 kommt der bunte Radl-Tross von Rothen-
buch, wo die Mittagsrast stattfi ndet, gegen 14:15/14:30 Uhr durch unsere 
Orte. In Heimbuchenthal ist eine kleine Trinkpause (ca. 30 – 45 Minu-
ten) am Musikpavillon geplant – bevor es weitergeht Richtung Miltenberg.
Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um unsere Gäste gebührend zu 
empfangen!
Daher unsere herzliche Bitte an alle:
  Hängen Sie Fahnen oder bunte Dekoration entlang der Strecke auf!
  Kommen Sie an die Hauptstraße und heißen Sie die Radlerinnen 

und Radler mit Applaus, Zurufen und guter Stimmung willkommen!
Zeigen wir gemeinsam, wie herzlich, lebensfroh und gastfreundlich Mes-
pelbrunn und Heimbuchenthal sind – und machen wir den Radlerinnen und 
Radlern diesen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung – und auf ein sportlich-fröhliches 
Miteinander!
Stephanie Fuchs Rüdiger Stenger
1. Bürgermeisterin 1. Bürgermeister
Mespelbrunn Heimbuchenthal 

            der 
Verwaltungsgemeinschaft 
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Geschäftsstelle VGem Mespelbrunn
Heimbuchenthal, Hauptstr. 81 
Poststelle@vgem-mespelbrunn.bayern.de

0 60 92 9 42-0 
Fax 0 60 92 9 42-28

Geschäftsleiterin Frau Christina Bathon 942-122
Geschäftszimmer/Hallenbelegung 
Vorzimmer Bürgermeisterin Fuchs, Mespelbrunn

Frau Heid 942-123

Vorzimmer 
Bürgermeisterin Amrhein, Dammbach 
Bürgermeister Stenger, Heimbuchenthal

Frau Schlott, Frau Ringel, 942-130

Geschäftszimmer/Öffentlichkeitsarbeit/ 
Mitteilungsblatt

Frau Kuehnel Ojeda 942-130

Bauamt 
bauamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Herr Joe, Frau Herberich 
Frau Goldhammer 
Herr Noll, Herr Benz

942-121 
942-137
942-117

Kämmerer Herr Mayer 942-112
Steuern / Gebühren Frau Anselmi 942-110
Gewerbesteuer, Versicherungswesen,  
Fremdenverkehrsbeiträge, Pachtverträge

Frau Kunkel
Herr Kuhn

942-113

Grunderwerb Frau Ringel
Herr Joe

942-130
942-121

Kasse Frau Spatz, Frau Brehm 942-111
Standesamt Frau Masur 942-114 

Fax 942-132
Meldeamt / Fundbüro / Pässe / Rentenanträge /
Abfall

Frau Michler, Frau Schmitt 
Frau Lang

942-115 
942-116 

Fax 942-132
Lohnbüro Frau Schäfer 942-139
Musikschule, Schülerbeförderung,  
Gastschulverhältnisse

Frau Fath 942-124

Gemeinde DAMMBACH
1. Bürgermeisterin  
waltraud.amrhein@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Waltraud Amrhein 942-125

Sprechstunde: Di. 8 - 10 Uhr im Rathaus Dammbach, Tel. 1594 u. Vereinbarung
Bauhof 99 96 20 oder 01 51 25 49 92 63

Gemeinde Heimbuchenthal
1. Bürgermeister 
ruediger.stenger@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Rüdiger Stenger 942-126

Sprechstunde: Do., 17.30 - 18.30 Uhr wenn keine Gemeinderatssitzung stattfindet
Bauhof 6386 oder 01 51 14 25 89 54

Gemeinde Mespelbrunn
1. Bürgermeisterin 
stephanie.fuchs@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Stephanie Fuchs� 942-120 
�

Sprechstunde: Haus d. Gastes, Mespelbrunn nach Vereinbarung
Bauhof 01 71 8 37 63 76

Sonstige Ansprechpartner
Touristverband Räuberland  � 1515
Kommunale Allianz „Spessartkraft“ e.V. 
spessartkraft@vgem-mespelbrunn.bayern.de

Lena Rosenberger 
Marie Schäfer

942-150

Kanal und Wasser: Betriebsführer AMME info@amme.net                   0 93 72 13 59 50
Forstbetriebsgemeinschaft Spessart-West e.V. Jonah Weber 0170 4141741

Ansprechpartner
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Allgemeinärzte
An Wochenenden, Feiertagen u. mittwoch-
nachmittags diensthabenden Arzt erfragen 
unter der Hausarzt-Notrufnummer 116 117.

In lebensbedrohlichen Fällen gilt die 
Rufnummer 112 (Rettungsleitstelle)

Bereitschaftspraxen:
- �Klinikum Aschaffenburg: 

Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr

- �Helios Klinik in Erlenbach: 
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

- �Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Sa., So. und Feiertag:� 9:00 bis 22:00 Uhr 
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 22:00 Uhr 
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr

Zahnärzte
Samstag, 26.07., und Sonntag, 27.07.2025:
	 Dr. Wolfgang ten Hagen
	 Frühlingsstr. 1
	 63853 Mömlingen
Sa., So., Feiertag: 10 – 12 Uhr / 18 – 19 Uhr
Anwesend in der Praxis ist der diensttuende 
Zahnarzt. Während der übrigen Zeit besteht le-
diglich Rufbereitschaft. www.notdienst-zahn.de

Samstag, 26. Juli 2025
	 Aschaff-Apotheke, Waldaschaff,
	 Aschaffenburger Str. 45, Tel.: 06095 / 789
	 City-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Goldbacher Str. 2, Tel.: 06021 / 30840
Sonntag, 27. Juli 2025
	 Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Hilde-Catz-Straße 4-6, Tel.: 06021 / 5844666
	 Stadt Apotheke, Erlenbach,
	 Elsenfelder Str. 3, Tel.: 09372 / 5483
Montag, 28. Juli 2025
	 Apotheke Eschau, Eschau,
	 Elsavastr. 95, Tel.: 09374 / 1266
	 Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Landingstr. 2, Tel.: 06021 / 22240
Dienstag, 29. Juli 2025
	 Engel-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Lamprechtstr. 1, Tel.:  06021 / 22506
	 Mömlingtal-Apotheke, Mömlingen,
	 Hauptstr. 24, Tel.: 06022 / 681857
Mittwoch, 30. Juli 2025
	 Hirsch-Apotheke, Haibach,
	 Freiheitstr. 3, Tel.: 06021 / 68022
	 Franken-Apotheke, Goldbach,
	 Aschaffenburger Str. 148, Tel.: 06021 / 54540
Donnerstag, 31. Juli 2025
	 Löwen-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Geschwister-Scholl-Platz 6, Tel.: 06021 / 63570
	 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
	 Hauptstr. 56, Tel.: 06021 / 423423
Freitag, 01. August 2025:
	 Turm-Apotheke, Großwallstadt,
	 Hauptstr. 19, Tel.: 06022 / 22744
	 St. Georgs-Apotheke, Sailauf,
	 Pfarrwiese 6, Tel.: 06093 / 8544

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit..

Bereitschaftsdienste

Telefonseelsorge
08 00 1 11 01 11, 08 00 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

– alle  Angaben  ohne  Gewähr –

Notfalltafel
Feuer, Unfall, Waldbrand� 112
Polizei� 110
Stromstörungen� 09 41 28 00 33 66
AMME-Notdienst Trinkwasserversorgung:

01 60   96 31 44 60
AMME-Notdienst Abwasserversorgung:

01 60  96 31 44 41

Caritas-Sozialstation
u. Tagespflege St. Martin

Ringstr. 4 - 6, 63856 Bessenbach – Keilberg
Tel. 06095 99 89 91
Rufbereitschaft 0171 267 54 96
Sprechzeiten: Mo - Fr: 8:00 - 15:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung
Seniorentagespflege
Hauptstr. 278, 63875 Mespelbrunn
Tel. 06092 824 62 44, Fax. 06092 824 62 45
tp.mespelbrunn@caritas-spessart.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Wintersbacher Straße 73a, 63874 Dammbach
Tel. 06092 822 69 00
Öffnungszeiten: Mo - Fr 7.30 - 17.00 Uhr
tp.dammbach@caritas-spessart.de

Apotheken
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Abfallwirtschaft VG Mespelbrunn

Abfalltermine

Es wird gebeten, die Müllgefäße  
ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Dammbach

Restmüll: Fr., 01.08.2025

Biomüll: Mo., 28.07.2025

Papiertonne: Mo., 18.08.2025

Gelber Sack: Mi., 30.07.2025

Heimbuchenthal

Restmüll: Fr., 01.08.2025

Biomüll: Mo., 04.08.2025	

Papiertonne: Mo., 18.08.2025

Gelber Sack: Mi., 30.07.2025

Mespelbrunn

Restmüll: Mo., 28.07.2025

Biomüll: Mo., 28.07.2025
Papiertonne Hessenthal: Do., 14.08.2025

Papiertonne Mespelbrunn: Mo., 18.08.2025

Gelber Sack: Mi., 30.07.2025

Recyclinghöfe

Dammbach
Abfallwirtschaft im Gemeindebauhof Dammbach
Öffnungszeiten von April bis Oktober:
Samstags von 9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr
Folgende Wertstoffe
werden hier angenommen:
Mineralischer Bauschutt in kleinen Mengen, 
d.h. Dachziegel, Bruchsteine und Mauer-
werksabbruch, Altholz (auch imprägnierte 
Hölzer), Metalle wie Eisenschrott und Dosen, 
Nichteisenmetalle wie Blei, Messing, Kupfer, 
Aluminium, Edelstahl und Kabelreste, Altme-
tall (keine Feuerlöscher, Ölradiatoren, schad-
stoffhaltige Behälter), kleine Behälter für Toner 
und Kartuschen von Druckern und Faxgeräten, 
kleine Behälter für Naturkorken, Altpapier und 
Kartonagen, Speisefette, Elektro- und Elekt-
ronikgeräte, Styropor (sauber, in faustgroßen 

Stücken), sowie Verpackungs-Chips (in allen 
Farben), Glas wie Flachglas, Glasbausteine, 
Brillen und Hörgeräte, PU-Schaumdosen.
Sammlung von CDs. Die CDs müssen trocken, 
sauber und ohne Verpackung sein.
Die Annahme von Batterien und/oder Akkus 
darf nicht über den gemeindlichen Recyc-
linghof erfolgen.

Heimbuchenthal
Recyclinghof Heimbuchenthal
Kreuzdelle 38, 63872 Heimbuchenthal
Herr Roland Hausmann
Öffnungszeiten: Samstags von 8 bis 12 Uhr 
und jeden 1. und 3. Mittwoch 18 - 20 Uhr
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
Metalle wie Eisenschrott und Dosen, so-
wie Nichteisenmetalle wie Aluminium, Blei, 
Messing, Kupfer, Edelstahl, Kabelreste, zer-
kleinertes Styropor (nur weiß und sauber), 
Verpackungs-Chips in allen Farben,  Natur-
kork,  Brillen, Hörgeräte, Holz (auch imprä-
gnierte Hölzer), mineralischer Bauschutt in 
kleinen Mengen (Dachziegel, Bruchsteine, 
Mauerwerksabbruch, Betonreste, Fliesen, 
Putz, Zement- und Kalkreste), Papier und Kar-
tonagen, Flachglas, Fenster, Glasbausteine, 
PU-Schaumdosen, Speiseöl und Fette aus Pri-
vathaushalten – offen, nicht eingepackt oder 
in Behältern, Elektro- und Elektronikgeräte, 
CDs.
Im Recyclinghof können auch Grünabfallsä-
cke (Preis 0,50 €/Stück) erworben werden.

Mespelbrunn
Recyclinghof an der Leitwiese beim 
Wanderheim, Mespelbrunn
Öffnungszeiten: Sommerzeit
samstags von 9 bis 13 Uhr und donnerstags 
von 17 - 19 Uhr
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
Metalle wie Eisenschrott und Dosen, sowie 
Nichteisenmetalle wie Blei, Messing, Kupfer, 
Edelstahl, Aluminium, Kabelreste, Fenster, 
Glas, Altholz (auch imprägnierte Hölzer), Texti-
lien und Schuhe, Styropor (nur weiß und sau-
ber, Verpackungs-Chips sauber und in allen 
Farben), Bauschutt in kleinen Mengen, Kork, 
leere oder gebrauchte PU-Schaumdosen, 
Papier und Kartonagen, Elektro- und Elektro-
nikgeräte wie PCs, Drucker mit Kartuschen, 
elektrische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- 
und Freizeitgeräte, u. ähnliches (keine Video-
kassetten), Speisefette, Kerzen, Kerzenreste, 
Kerzenstummel.
Es können keine Videokassetten im Recyc-
linghof abgegeben werden. Diese gehören 
in die Restmülltonne!
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Dammbach
Entsorgung von Windeln im Bauhof zu den 
Öffnungszeiten: Samstags 9 bis 12 Uhr und 
mittwochs 18 - 20 Uhr

Heimbuchenthal
Entsorgung der Windeln: in der Kreuzdelle 38, 
Heimbuchenthal samstags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und jeden 1. und 3. Mittwoch 18 - 20 Uhr

Mespelbrunn
Entsorgung der Windeln: Samstags im Recy-
clinghof Kreuzdelle 38 in Heimbuchenthal von 
8 bis 12 Uhr und jeden 1. und 3. Mittwoch von 
18 - 20 Uhr

Ausgabe von gelben Säcken 
Dammbach

Samstags im Gemeindebauhof von 9 - 12 Uhr 
und mittwochs von 18 - 20 Uhr
Und während der Bürgermeistersprechstunde
Heimbuchenthal

Samstags von 8 bis 12 Uhr im Recyclinghof 
und jeden 1. und 3. Mittwoch 18 - 20 Uhr.

Mespelbrunn
Samstags von 9 - 13 Uhr im Recyclinghof Me-
spelbrunn und donnerstags von 17 - 19 Uhr.

Windelcontainer

Grünabfälle

Abfallwirtschaft VG Mespelbrunn

Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie 
z.B. Rasenschnitt, Laub, Gartenblumen, Thu-
jaschnitt, müssen getrennt von den struktur-
reichen (holzigen) Grünabfällen angeliefert 
werden, da die kaum holzigen Grünabfälle in 
Containern gesammelt werden.

Dammbach
Grünabfalllagerplatz am alten Sportplatz im 
OT Wintersbach
Öffnungszeiten
Sommerzeit von April bis Oktober:
Samstags von 9:30 - 14:30 Uhr 
Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie z.B. 
Rasenschnitt, Laub Gartenblumen, Thujaschnitt 
müssen getrennt von den strukturreichen (holzigen) 
Grünabfällen angeliefert werden, da die kaum holzi-
gen Grünabfälle in Containern gesammelt werden.
Bei der Anlieferung von Grünabfällen sollte das 
Volumen so gering wie möglich gehalten werden. 
Die Gesamtlänge der sperrigen Abfälle sollte eine 
Gesamtlänge von 1,50 Meter nicht überschreiten.
Die Zufahrt muss über den Weg zur Geishöhe / 
Taubendelle erfolgen, Abfahrt über Buchackerweg

Heimbuchenthal
Grünabfalllagerplatz Glockenhof
Glockenhof, 63872 Heimbuchenthal
Öffnungszeiten: Samstags von 8 bis 12 Uhr 
und jeden 1. und 3. Mittwoch von 18 - 20 Uhr
Herr Schaar, Elsavastr. 7a, 63872 Heimbuch-
enthal, Tel.: 0160/1003865
Grünabfälle, Äste/Sträucher, die von Heim-
buchenthaler Bürger stammen, können kos-
tenfrei angeliefert werden.
Strukturarme (nicht holzige) Grünabfälle wie 
z.B. Rasenschnitt, Laub, Gartenblumen, Thu-
jaschnitt müssen getrennt von den struktur-
reichen (holzigen) Grünabfällen angeliefert 
werden, da die kaum holzigen Grünabfälle in 
Containern gesammelt werden.

Mespelbrunn
Kompostplatz „Im Busch“
Öffnungszeiten: Sommerzeit 
samstags von 9 bis 13 Uhr und donnerstags 
von 17 - 19 Uhr
Kostenlose Anlieferung nur für Grünabfälle, die 
von Mespelbrunner Grundstücken stammen 
und bis max. 1 cbm.
Strukturarme (nicht holzige Grünabfälle wie Ra-
senschnitt, Laub, Gartenblumen, Thujaschnitt) 
bitte getrennt anliefern von strukturreichen 
(holzigen) Grünabfällen, da die kaum holzigen 
Gartenabfälle in Containern gesammelt werden.

Styroporentsorgung ...
... in den Recyclinghöfen
Styropor wird als Verpackungsmaterial, z.B. zur 
Transportsicherung bei Fernsehern, als Glas-
schutz verwendet. Es ist sehr leicht und wegen 
seiner aus vielen kleinen Kugeln bestehenden 
Struktur meist gut zu erkennen. Das Styropor 
muss sauber, ohne Aufkleber und Beschichtung 
sein. Formteile können nur reinweiß erfasst 
werden.  Weiße Verpackungsstyroporteile un-
zerbrochen zum Recyclinghof bringen. 
Verunreinigtes Verpackungsstyropor (weiß), 
weißes Styropor mit schwarzen Punkten sowie 
buntes Styropor muss im gelben Sack oder im 
Restmüll entsorgt werden. Saubere Styropor-
chips werden in allen Farben angenommen.
Das gehört nicht in den Recyclinghof, son-
dern gehört zum Restmüll:  Verunreinigtes 
Styropor und farbige Formteile. 
Wenn Styropor als Isoliermaterial verwendet 
wurde, kann es über private Entsorger oder als 
Restmüll entsorgt werden. 
Gesammelt werden kann nur Styropor, das als 
Verpackung angefallen ist, da die Sammlung 
über das Duale System finanziert wird. 
Ihre Gemeindeverwaltung.
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Verwaltungsgemeinschaft
  Mespelbrunn

AMtlicher teil

Terminvereinbarung 
im Bürgerbüro und Standesamt
Für das Bürgerbüro und Standesamt gilt 
auch in Zukunft Terminvereinbarung.
Durch die Terminvereinbarung werden unnöti-
ge Wartezeiten vermieden und wir können vor-
ab mit Ihnen besprechen, welche Unterlagen 
für Ihr Anliegen vorgelegt werden müssen. 
Dies gilt vor allem für die Beantragung von 
Ausweisdokumenten und die Anmeldung 
eines Wohnsitzes.
Für folgende Angelegenheiten können Sie 
ohne Termin während unserer Öff nungszeiten 
vorbeikommen:
-  Meldebestätigung abholen (kann auch gerne 

telefonisch vorbestellt werden)
- Personalausweis/Reisepass abholen
- Führungszeugnis beantragen
- Führerscheinbestätigung
- Beglaubigungen
Sollten Sie sich nicht sicher sein, ob Sie einen 
Termin benötigen, rufen Sie uns kurz an oder 
schreiben uns eine E-Mail.
Einwohnermeldeamt: 
06092/942 -115 oder -116
mona.michler@vgem-mespelbrunn.bayern.de
anja.lang@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Standesamt: 
06092/942 -114
standesamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Zentrale:
06092/942 -0
Poststelle@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Außerdem möchten wir im Zuge dessen auch 
auf unser Bürgerserviceportal hinweisen, in 
welchem Sie bereits viele unserer Dienstleis-
tungen online beantragen können.
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/
vgmespelbrunn

Erreichbarkeit des Bauamts 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Mespelbrunn
Das Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Me-
spelbrunn ist telefonisch von Montag bis Frei-
tag von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie donnerstags 
zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
Per E-Mail können Sie das Bauamt unter bau-
amt@vgem-mespelbrunn.bayern.de erreichen.
Die Anfragen werden – soweit möglich – in der 
Reihenfolge des Eingangs bearbeitet. Haben 
Sie daher bitte etwas Geduld. Sie erhalten 
Rückmeldung, sobald Ihre Anfrage bearbeitet 
ist.
Falls Sie zu einer Angelegenheit bereits Kon-
takt mit einem Sachbearbeiter hatten, wenden 
Sie sich bitte weiterhin an diesen.
Bitte beachten Sie auch die folgenden Hinweise:
Lagepläne Ihrer Grundstücke erhalten Sie 
beim Vermessungsamt.
Katasterauszüge (Lagepläne) für Bauanträge 
können Sie über uns oder direkt beim Vermes-
sungsamt bestellen.
Grundbuchauszüge erhalten Sie beim Grund-
buchamt.
Anfragen zur Genehmigungspfl icht und Zuläs-
sigkeit von Bauvorhaben bitten wir primär an 
die Bauaufsichtsbehörde des Landratsamts 
Aschaff enburg zu richten. Das Landratsamt ist 
Genehmigungsbehörde und kann hier verbind-
lichere Auskünfte erteilen als wir.
Zum Verkauf stehende Grundstücke und Im-
mobilien fi nden Sie im kommunalen Immobili-
enportal unter www.kip.net/spessartkraft.
Als Verkäufer können Sie dort natürlich auch 
Grundstücke und Immobilien anbieten.
Die Gemeinden bzw. die Verwaltungsgemein-
schaft führen keine eigenen Listen über zum 
Verkauf stehende Grundstücke mehr.
Die Bodenrichtwerte für Ihr Grundstück fi nden 
Sie unter www.bodenrichtwerte.bayern.de.
Mittlerweile sind hier auch die Richtwerte für 
Grundstücke im Außenbereich erfasst.
Die Flächennutzungspläne und Bebauungs-
pläne fi nden Sie auf der Internetseite der 
Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn unter 
www.vgem-mespelbrunn.de.
Sie können diese auch direkt beim Bauamt per 
E-Mail anfragen. Wir senden sie Ihnen dann im 
PDF-Format zu.
Mit freundlichen Grüßen
Das Bauamt 
der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn
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Betriebszeiten Geräte, Grillsaison
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Grillsaison hat begonnen, Tische und Stüh-
le wurden sicherlich bereits ausgepackt und für 
gemütliche Stunden im Garten, auf der Terras-
se oder auf dem Balkon aufgestellt.
Wie immer gilt es, auf die Nachbarn Rücksicht 
zu nehmen. Vor allem ab 22.00 Uhr ist die 
Lautstärke so zu drosseln, dass andere sich 
dadurch nicht gestört fühlen. Sie haben trotz-
dem eine schöne Feier und der Nachbar findet 
seinen Schlaf. Denn beim Lärm des Nachbarn 
handelt es sich, im Gegensatz zum Autolärm, 
um eine beeinflussbare Größe. 
Wir sind davon überzeugt, dass Sie dem Ver-
ständnis entgegenbringen.
Auch am Haus und im Garten wird jetzt wie-
der viel gearbeitet. Zum Einsatz kommen u. 
a. auch Kreissägen, Rasenmäher und Motor-
sägen. Um Nachbarstreitigkeiten gleich von 
vorn herein zu vermeiden, kommt es auf die 
Einhaltung der einschlägigen Vorschriften an 
und gegenseitige Rücksichtnahme an. 
Wann darf ich eigentlich mein Gerät benutzen, 
ab wann darf ich sie nicht mehr betreiben?
•	 �Rasenmäher dürfen an Sonn- und Feiertagen 

überhaupt nicht und werktags nicht zwi-
schen 20.00 und 7.00 Uhr betrieben werden. 
Es spielt dabei keine Rolle, ob der Rasenmä-
her mit Verbrennungs- oder mit Elektromotor 
betrieben wird. Für so genannte lärmarme Ra-
senmäher oder Maschinen mit dem Umwelt-
zeichen gelten die gleichen Bestimmungen. 

•	� Heckenscheren, tragbare Motorkettensägen, 
Beton- und Mörtelmischer, Rasentrimmer/Ra-
senkantenschneider, Schredder/Zerkleinerer (s. 
g. Häcksler), Vertikutierer dürfen nicht an Sonn- 
und Feiertagen und werktags nicht zwischen 
20.00 und 7.00 Uhr betrieben werden.

•	� Grastrimmer/Graskantenschneider (diese 
werden mit Verbrennungsmotor betrieben), 
Laubbläser, Laubsammler, Freischneider 
dürfen, wenn sie ein EG-Umweltzeichen 
haben, nicht an Sonn- und Feiertagen und 
werktags nicht zwischen 20.00 und 7.00 
Uhr betrieben werden und wenn sie kein EG-
Umweltzeichen besitzen, nicht an Sonn- 
und Feiertagen und an Werktagen nur von 
9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 
Uhr betrieben werden.

Rücksichtslosigkeit und Egoismus finden dort 
keinen fruchtbaren Boden, wo man miteinan-
der spricht. Im Gegensatz dazu wird überall 
dort eine gewisse Spannung entstehen, wo ein 
Rechtsanspruch mit Hilfe Dritter (Gerichte oder 
Polizei) erzwungen wird. 
Bemühen Sie sich um ein gutes Verhältnis zu 
Ihrer Nachbarschaft! 
Ihre Gemeindeverwaltung

Schließung der Geschäftsstel-
le der Verwaltung am Montag, 
04.08.2025
Die Geschäftsstelle der Verwaltung bleibt am 
Montag, 04.08.2025 geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Fahrkartenbestellung Schuljahr 
2025/26
Für Schüler der Gemeinden Dammbach, Heim-
buchenthal und Mespelbrunn, die im Schuljahr 
2025/26 eine Schule des Schulverbundes II 
Aschaffenburg-Spessart besuchen, können 
die Fahrkartenanträge von der Internetseite 
der Verwaltungsgemeinschaft Mespelbrunn 
heruntergeladen werden oder telefonisch unter 
06092/942-124 angefordert werden. 
Senden Sie bitte den ausgefüllten Antrag mit 
einem aktuellen Lichtbild per E-Mail an per-
sonalamt@vgem-mespelbrunn.bayern.de oder 
per Post an Verwaltungsgemeinschaft Mespel-
brunn, Hauptstraße 81, 63872 Heimbuchenthal. 
Zum Schulverbund gehören folgende Schulen:
•	Brentano Mittelschule, Aschaffenburg 
•	Mittelschule Haibach
•	Pestalozzi Mittelschule, Aschaffenburg
•	� Hefner-Alteneck-Mittelschule, Aschaffenburg
•	� Mozart-Mittelschule, Aschaffenburg-Obernau
Teilweise können die Fahrkarten auch direkt 
über die Schule bestellt werden.

Passbilder ab 1. Mai 2025 nur 
noch digital!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab dem 1. Mai 2025 gelten neue Regeln für 
Passbilder: 
Fotos für Reisepässe und Personalausweise 
können ab dem 01.Mai 2025 nur noch in di-
gitaler Form eingereicht werden. Papierfotos 
sind ab diesem Datum nicht mehr erlaubt. Mit 
dieser Änderung soll bundesweit die Digitali-
sierung vorangetrieben und die Sicherheit der 
Dokumente erhöht werden.
Für die Erstellung der digitalen Passbilder gibt 
es zwei Möglichkeiten: 
1.	�Sie können die Fotos wie bisher in einem 

Fotostudio machen lassen.
	� Achten Sie bitte darauf, dass das Fotostu-

dio oder der Drogeriemarkt die Foto-Dateien 
über eine sichere Verbindung an das Bür-
gerbüro senden kann. 

	� Die Fotostudios und Drogeriemärkte müs-
sen dafür eine spezielle Zertifizierung 
haben. Fragen Sie also vorher bei Ihrem 
Fotostudio oder Drogeriemarkt nach, ob sie 
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Nichtamtlicher Teil

diese Zertifizierung besitzen, denn ohne 
diese Zertifizierung können wir die Bilder 
nicht verarbeiten.

2.	�Sie können die Fotos direkt bei uns im Rat-
haus machen lassen.

	� ACHTUNG: Dies ist ab dem 01. Mai noch 
nicht möglich!

	� Für Passbilder im Rathaus haben wir bereits 
ein spezielles Gerät bestellt, dieses wurde je-
doch noch nicht geliefert. Da die Ausstattung 
in allen Städten und Gemeinden gleichzeitig 
erfolgt, dauert das Ganze noch. 

	 �Sobald das Gerät geliefert wurde und einsatz-
bereit ist werden wir es direkt veröffentlichen.

Wenn Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 
06092/942-115 oder -116
Mails bitte an Poststelle@vgem-mespelbrunn.
bayern.de
Herzliche Grüße,
Ihre Gemeindeverwaltung

Jakobs-Kreuzkraut als Problem-
kraut - Wichtige Information für 
Flächeneigentümer - Eigeninitiati-
ve ist gefragt!

Abbildung 1 Jacobs-Kreuzkraut, Bildertafel aus 
Thome (1885) www.BioLib.de
Das heimische Jakobs-Kreuzkraut gilt als kri-
tische Giftpflanze des Grünlands, da es durch 
seine Inhaltsstoffe Weidetiere, wie vor allem 
Pferde- und Rinder, gefährden kann. Als Nah-
rung für einige Insekten hat es aber auch seinen 
festen Platz in unserem heimischen Ökosystem.

Sein Vorkommen hat in den letzten Jahren 
stark zugenommen und damit gefährdet es 
Flächen, die als Grünfutter, Heu oder Silage 
für Weidetiere genutzt werden! Es wird zum 
Problemkraut, wenn es sich von Wegrän-
dern, privaten Flächen oder Pferdekoppeln 
auf landwirtschaftlich genutzte Wiesen, Mah-
dgrünland und Weideflächen ausbreitet. Die 
Abbauprodukte seiner Inhaltsstoffe reichern 
sich in der Leber der Weidetiere an und kön-
nen tödlich sein.
Deshalb fordert das Landratsamt Aschaf-
fenburg die Bürgerinnen und Bürger, sowie 
Flächeneigentümer auf, aktiv zu werden, 
um die Ausbreitung des Jakob-Kreuzkraut, 
v.a. auch durch Samenanflug, auf diese kri-
tischen Flächen zu verhindern!
Das Kraut wird händisch oder mit entsprechen-
dem Werkzeug durch Ausstechen oder Auszie-
hen/Ausreißen nur mit Wurzel dauerhaft von 
der Fläche entfernt. Als Schutz vor dem gifti-
gen Pflanzensaft empfiehlt es sich wasserfeste 
Arbeitshandschuhe zu tragen. Blühende Ex-
emplare müssen wegen der Weiterverbreitung 
der Samen über den Hausmüll /bzw. in Säcken 
über die Gemeindebauhöfe entsorgt werden. 
Nicht blühende Jakobs-Kreuzkräuter können 
an unkritischen Stellen (z.B. Hecken, Kompost 
…) verrotten.
Vom 16. Juni bis 1. August 2025 findet wie-
der eine landkreisweite Jakobs-Kreuzkraut 
Aktion statt. In diesem Zeitraum unterstützt 
das Landratsamt die Sammelaktionen, in-
dem eine kostenlose Entsorgung der Pflan-
zen über die Bauhöfe möglich ist.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Landratsamt Aschaffenburg
Klimaschutzmanagement
Noch Plätze frei!
Do., 31.07.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Sprechstunde: Wärmepumpen und dynami-
sche Stromtarife
Wärmepumpen sind eine zentrale Technologie 
auf dem Weg zu einer CO2-freien Gebäude-
beheizung. Die Wirtschaftlichkeit im Vergleich 
zu anderen Heizsystemen hängt neben der 
Effizienz der Wärmepumpe vor allem von den 
Stromkosten sowie den verfügbaren Strom-
tarifmodellen ab. Gesetzliche Neuerungen, 
wie die Einführung dynamischer Stromtarife 
und zeitvariabler Netzentgelte eröffnen Ein-
sparmöglichkeiten. Die dafür notwendigen 
Voraussetzungen werden in einem 30-minüti-
gen Impulsvortrag erläutert und können in der 
anschließenden Fragestunde mit dem Ener-
gieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt 
weiter vertieft werden.
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Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessier-
ten. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Kostenfreies Online-Angebot der Energie-
beratung des VerbraucherService Bayern
Online-Sprechstunde: Wärmepumpen und 
dynamische Stromtarife
Wann: Donnerstag, 31. Juli 2025 von
19.00 - 20.30 Uhr
Link zur Anmeldung:
https://bildung.verbraucherservice-bayern.de
Ansprechpartner im
Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement Landkreis
Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Klimaschutzmanagement
Urlaubszeit: Stromverbrauch im Blick
VerbraucherService Bayern gibt Tipps
Wer die Stromkosten im Haushalt senken 
will, sollte den Stromzähler im Blick behal-
ten. Gerade jetzt, mit Beginn der Ferienzeit, 
lohnt es sich Stromfressern nachzugehen 
und längere Abwesenheiten vorzubereiten. 
Tipps zum Stromsparen bei neuen und vor-
handenen Geräten gibt die Energieberatung 
des VerbraucherService Bayern.
Urlauber sollten vor der Abreise alle nicht be-
nötigten Geräte vollständig vom Stromnetz 
trennen, um Stromverbrauch im Standby-
Modus zu vermeiden. Je nach Anzahl und 
Art der Geräte kann der „Leerlauf“ in einem 
Drei-Personen-Haushalt bis zu 15 Prozent 
der Stromkosten ausmachen. Einige Geräte 
ziehen Strom auch im Standby, ohne dass ein 
Lämpchen darauf hindeutet. Mit schaltbaren 
Mehrfachsteckdosen sind gleich eine Reihe an 
Geräten mit einem Klick vom Netz genommen.
Bei längeren Abwesenheiten können Verbrau-
cher besonders Computer, Spielekonsolen 
und andere Unterhaltungselektronik ebenso 
wie Router, Repeater sowie Festnetztelefone 
bedenkenlos aus der Steckdose ziehen. Ein 
WLAN-Router beispielsweise kann mit bis zu 
50 Euro jährlichen Kosten mehr Strom ver-
brauchen als ein sparsamer Kühlschrank. Wer 
es schafft, seine Vorräte im Kühlschrank vor 
den Ferien aufzubrauchen, kann das Gerät an-
schließend ausschalten. Gefriergeräte sollten 
Verbraucher regelmäßig abtauen, der anste-
hende Urlaub bietet einen möglichen Anlass. 
Das spart Energie, denn eine Eisschicht von 
einem Zentimeter kann den Stromverbrauch 
um bis zu 15 Prozent erhöhen.
Mit diesen einfachen Handgriffen können Verbrau-
cher ihr Zuhause vor dem Urlaub in den Standby-
Modus versetzen, damit Geld sparen und gutes 
für die Umwelt tun, fassen die Energie-Experten 
vom VerbraucherService Bayern zusammen.

Ist Ihre Stromrechnung zu hoch? Dann 
kann die Energieberatung des Landkreises 
Aschaffenburg in Kooperation mit dem Ver-
braucherService Bayern helfen. Das Angebot ist 
kostenfrei. Die Energie-Fachleute beraten anbie-
terunabhängig und individuell. Termine können 
beim Klimaschutzmanager unter der Telefon-
nummer 06021 394-7030 oder über die kosten-
freie Hotline 0800-809 802 400 gebucht werden.
Ansprechpartner im
Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement Landkreis
Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

An alle Geflügelhalter
Am 02.08.2025 ist die nächste Impfstoffausga-
be zur Geflügelimpfung vorgesehen.
Wir bitten Sie, den Impfstoff am 02.08.2025 
zwischen 10 – 12 Uhr in der Tierarztpraxis in 
Hösbach-Bahnhof, Seibelstr. 16, abzuholen.
Wir geben somit den Impftermin rechtzeitig 
bekannt, dass Sie evtl. Fahrgemeinschaften 
bilden können.
Bitte bringen Sie ein gereinigtes Gefäß mit. Der 
Impfstoff muss schnellstmöglich nach Auflö-
sung an die Tiere verabreicht werden, da seine 
immunisierenden Eigenschaften höchstens 2 
Stunden erhalten bleiben.
Deshalb geben Sie Ihren Hühnern 12 Stunden 
vor der Impfung kein Trinkwasser.
Es wird gebeten, die Nachimpfung alle 3 bis 4 
Monate durchzuführen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Tierarztpraxis Frank

Landkreis Aschaffenburg
Landkreis Aschaffenburg: Vorgarten-Wettbe-
werb 2025 ab 1. April bis 30. September 2025
Mit dem vierten Vorgarten-Wettbewerb möchte 
der Landkreis Aschaffenburg auch weiterhin 
Anreize schaffen, einen Beitrag zur Bekämp-
fung des immer bedrohlicher werdenden Kli-
mawandels und Artenverlusts zu leisten.
WER: Teilnehmen dürfen alle Privatpersonen, 
Gemeinden, Unternehmen, Einrichtungen und 
Vereine aus dem Landkreis Aschaffenburg. 
Teilnahme-Kategorien:
1. Schottergarten-Entsiegelung: 
Hier werden Flächen ausgezeichnet, die durch 
eine Umgestaltung entsiegelt und dann na-
turnah und umweltfreundlich begrünt wurden. 
Die Umgestaltung muss durch aussagekräftige 
Vorher-Nachher-Bilder belegt werden. 
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2. Vorgarten: 
Die öffentlich einsehbare Vorgarten-Fläche 
muss unter Verwendung heimischer Pflanzen 
naturnah, insektenfreundlich und ökologisch 
wertvoll gestaltet werden und so Lebensräume 
für Tiere schaffen. 
3. Balkon-, Dach- oder Fassadenbegrünung: 
Gefordert wird eine umweltfreundliche Balkon-, 
Dach- oder Fassadengestaltung, die Lebens-
raum für Insekten schafft und einen ökologischen 
Mehrwert hat. Die Fläche muss durch geeignete 
Pflanzen begrünt und somit umweltfreundlicher 
als die herkömmliche Gestaltung sein. 
4. Kleine Gärtnerinnen und Gärtner: 
Gesucht werden Einrichtungen wie zum Beispiel 
Kitas, Schulen oder Vereine, die durch aktive Be-
teiligung von Kindern gemeinschaftlich ein Gar-
tenprojekt begleiten und pflegen. Das Projekt 
sollte einen ökologischen Mehrwert vorweisen 
und bereits die kleinen Gärtnerinnen und Gärt-
ner spielerisch an den Umgang mit der intakten 
Natur und deren Lebewesen heranführen.
Haben Sie Ihr Gartenprojekt abgeschlossen, dann 
füllen Sie das Anmeldeformular aus und sichern 
Sie sich die Chance auf ein attraktives Preisgeld.
WANN: Wettbewerbszeitraum: 01.04.2025 bis 
30.09.2025
Infos und Anmeldung:
www.landkreis-aschaffenburg.de/Vorgarten-
Wettbewerb

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Karlstadt 
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle 
Infos zu den Kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!
ONLINE – KURSE:
Kinderernährung
	 Was Kinder lieben: Umgang mit Süßem
	 Mo., 22.09.2025 | 16:30 - 18:00 Uhr
	 Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
	 Vom Brei zum Familientisch
	 Di, 23.09.2025 | 09:30 - 11:00 Uhr
	� Referentin: Iris Schubert, Ärztin, Weiterbil-

dung in der Ernährungsmedizin
	� Kinderernährung:
	 geht das auch vegetarisch?
	 Di, 30.09.2025 | 09:30 – 11:00 Uhr
	 Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
PRÄSENZ- / VOR-ORT- KURSE:
Kinderernährung
	� Der erste Brei selbstgemacht
	� Do., 18.09.2025 | 09:30 – 12:30 Uhr
	� Ort: 63741 Aschaffenburg, Amt für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt, 
Außenstelle A‘burg

	� Referentin: Bianca Eßwein, Ref. f. Haus-
wirtschaft + Ernährung

	 Schnelle Gerichte für Kleinkinder
	 Do., 28.09.2025 | 17:00 – 20:00 Uhr
	� Ort:  63776 Mömbris, Schulküche Mittel-

schule Schimborn
	� Referentin: Bianca Eßwein, Ref. f. Haus-

wirtschaft + Ernährung
	 Kinder an die Töpfe
	 Di., 30.09.2025 | 16:00 – 19:00 Uhr
	� Ort: 63872 Heimbuchenthal, VHS Heim-

buchenthal
	� Referentin: Bianca Eßwein, Ref. f. Haus-

wirtschaft + Ernährung
Neu! Bewegung im Alltag – Drinnen
	 Bewegungsabenteuer & Spaß im Haus!
	 Sa., 27.09.2025 | 11:30 – 13:00 Uhr
	� Ort: 63741 Aschaffenburg, Amt für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt, 
Außenstelle A‘burg

	 Referentin: Vildan Schrenk, Übungsleiterin

Kita-Aktionsprogramm –
ALLES IN ORDNUNG
Die Ganztagesbetreuung nimmt zu. Viele Kinder 
erleben Tischdecken, Aufräumen, Wäschepfle-
ge und andere hauswirtschaftliche Tätigkeiten zu 
Hause nur noch selten. Kitas sind daher wichtige 
Lernorte, um hauswirtschaftliche Alltagskompe-
tenzen zu vermitteln. Wie das kindgerecht erfolgen 
kann, das zeigt praxisnah das Kita-Aktionspro-
gramm ALLES IN ORDNUNG. Es wurde als Hilfe-
stellung für pädagogische und hauswirtschaftliche 
Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen mit Kin-
dern ab drei Jahren bis zur Einschulung entwickelt. 
Das modular aufgebaute Programm vermittelt und 
fördert Kompetenzen in den Bereichen Hygiene, 
Tischkultur, Materialkunde, Reinigung, Wäsche-
pflege, Nachhaltigkeit und Pflanzen.
Interessierte Kitas können im Oktober an einer 
eintägigen Fortbildung in Karlstadt teilnehmen. Die 
Teilnehmer erfahren alles Wissenswerte zu den In-
halten des Programms, der Durchführung und der 
dazugehörigen Materialbox. Die Fortbildung findet 
am Donnerstag, den 9. Oktober von 9:00 - 13:00 
Uhr im Amt für Ernährung Landwirtschaft und 
Forsten in Karlstadt statt.
Anmeldung und weitere Informationen:
Homepage www.aelf-ka.bayern.de/bildung

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V.
Sommerschnitt an Obstbäumen 
Besonders im Zeitraum von Juli bis nach der 
Ernte können Obstbäume zurückgeschnitten 
werden. Der praktische Kurs findet am Sams-
tag, 26.07.2025, 14.00 Uhr beim Obst- und 
Gartenbauverein Hain im Garten des OGV-
Heimes, Alter Weg, Laufach- Hain, statt. 
Die Referenten erläutern an praktischen Bei-
spielen den Sommerschnitt an Obstbäumen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei – Anmeldung nicht 
erforderlich.
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Weitere Termine und Informationen rund um 
den Obst- und Gartenbau auf unserer Internet-
seite www.kv-gartenbauverene-ab.de

Wanderfreunde Mespelbrunn-
Heimbuchenthal e.V.
Hüttenwanderung in die Chiemgauer Alpen
Unsere „Alpinisten“ sind am Donnerstag, 
24.07.2025 zu einem Hüttenwochenende  in 
die Chiemgauer Alpen gestartet, dieses Jahr 
zur „Priener Hütte, 1.410 m“, die eingebettet ist 
in das weitläufige Naturschutzgebiet des zweit-
höchsten Gipfels der Chiemgauer Alpen, den 
Geigelstein. Von der Hütte aus unternehmen 
wir Rundwanderungen und aussichtsreiche Gip-
felbesteigungen. Es handelt sich um eine Ge-
meinschaftsveranstaltung der Wanderfreunde 
Mespelbrunn-Heimbuchenthal e.V. und den Hei-
mat- und Wanderfreunden Frammersbach. Die 
Tourleitung hat Elke Breitenbach übernommen.
Wir wünschen „Berg Heil!  
Festbesuch bei den Spessart Unkels, Dank
Die Spessart Unkels sind wieder zu Gast auf 
unserem Wanderheim-Areal mit ihrem Som-
merfest  an diesem Wochenende, 26. und 27. 
Juli. Diesmal schneidet sich der Termin nicht 
mit einer Wanderung aus unserem Jahresplan, 
also wäre die Gelegenheit passend, einmal 
beim Fest der Unkels vorbeizuschauen. Wir 
wünschen ihnen von  hier aus schon einmal ein 
schönes, erfolgreiches Sommerfest.
Den Wanderfreundinnen- und Freunden, die 
sich am Freitag letzter Woche zur Verabschie-
dung von Pfarrer Krawczyk in die Kirchenpara-
de eingereiht und am Gottesdienst teilgenom-
men haben, sagen wir herzlichen Dank. Wir 
konnten immerhin zehn Teilnehmer/innen im 
Vereinsdress hinter unserem Wimpel aufbieten 
und so dazu beitragen, dass die Veranstaltung 
einen angemessenen Rahmen hatte.
Frisch auf!

Arbeitskreis Natur e.V.
Dammbach- Heimbuchenthal- Mespelbrunn
1.) Termine zum Vormerken:	    
-	 31.07.2025: Monatstreff im 
	 Hotel „Wiesengrund“
- 	 02.08.2025: Helferfest (hier erfolgte separate
	 Einladung an unsere Helfer)
- 11.08.2025: Bauen eines Wildbienenhotels 
	 mit „Wildbienendidi“
2.) Monatstreff Juli:
Ganz herzlich darf ich unsere Freunde und 
Mitglieder zum Monatstreff am Donnerstag, 
dem 31. Juli 2025 einladen. Wir treffen uns um 
19.00 Uhr im Hotel „Wiesengrund“.
Themen: 
-	 Helferfest

-	 Tümpel am Höllhammer
-	 Krötenzaun am Höllhammer
-	 Stand Biberlehrpfad Millionenweg 
-	 Bericht Insektenberater
-	 Bau von Insektenhotels mit Wildbienen Didi
-	 Sonstiges
Ansonsten wünschen wir eine gute Woche!
Heimbuchenthal, den 21. Juli 2025
Hubert Brand
Hinweise auf unsere Website:
http://www.arbeitskreis-natur.de

Liebe Kinder und liebe Eltern!
Am 31. Juli 25 haben wir unseren letzten 
Schultag! Unseren ökumenischen Gottes-
dienst feiern wir an unserer Schule. Wer mag, 
kann sich gegen 10.30 Uhr auf dem Parkplatz 
des Schulgeländes einfinden und mit uns ge-
meinsam das Schuljahr verabschieden und die 
Sommerferien begrüßen. Bei Regen findet der 
Gottesdienst zur gleichen Zeit in der Maximili-
an-Kolbe-Kirche statt.
Um 11.15 Uhr endet der letzte Schultag – die Be-
treuung ist für angemeldete Kinder bis 14.00 Uhr.
Ein interessantes Schuljahr liegt hinter uns: Im 
Herbst starteten wir mit einem Besuch auf dem 
Aschaffenburger Wochenmarkt für die Kleinen 
und mit dem jährlichen Selbstbehauptungskurs 
für alle Kinder, Basketballtraining für die Klas-
sen 3/4 und der Auszeichnungsveranstaltung 
unserer Schule zur Klimaschule in Würzburg. 
Im Frühjahr, bei der Aktion „Sauberer Land-
kreis“, fanden wir leider nicht so viel Müll – und 
das war prima! Zu Gast war auch wieder unser 
Zahnarzt und die Großen besuchten das Main-
Echo und besichtigten unser Wasserschloss. 
Wie man sicher einem Hund begegnet, er-
fuhren wir im Sommer beim Sicherheitstrai-
ning mit Hunden in der ganzen Schule. Unser 
Schulfest Mitte Juli war ein schöner Abschluss 
des Schuljahres – vielen Dank an die vielen 
fleißigen Helfer, die unseren Schulkindern ihre 
Zeit zur Verfügung stellten!
Auch unseren Kindern im Schülerrat möch-
ten wir Danke sagen. In zusätzlichen Stunden 
waren sie im ganzen Schuljahr bereit, sich für 
ihre Mitschülerinnen und Mitschüler einzuset-
zen. Dadurch konnte viel Neues entstehen: 
zum Beispiel ein Basketballkorb, der auch in 
der Pause für Spielfieber sorgte; ein großer 
Sandkasten, der in den Sommerferien seinen 
Platz findet; ein Badminton-Netz, das nicht nur 
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für Federball tauglich ist und der Schulgarten, 
in dem es reichlich wächst. Eure Arbeit ist ein 
Gewinn für die Schule! Weiter so!
Und zum Schluss: Danke an Sie alle, die sich 
für die Kinder unserer Schule einsetzen – im 
Schulhaus und auch außerhalb, oft zusätzlich 
und ganz freiwillig. Wir freuen uns auf ein neu-
es Schuljahr und sehen uns wieder am Diens-
tag, 16.09.2025.
Bis dahin wünschen wir allen:
Erholsame Ferientage!
Euer und Ihr Team der Grundschule Mespelbrunn

Bezirk Unterfranken
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bie-
tet in Ihrer Region für Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörigen sowie allen wei-
teren interessierten Personen eine individuelle 
Beratung an. Themen sind z.B.
•	Leistungen für Kinder und Jugendliche
•	�Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität
•	�Informationen zu existenzsichernden Leistun-

gen.
Die Beratungen finden im Rathaus der Stadt 
Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 15, 
63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter:
0931 7959-1349
beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unter-
franken.de 
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ih-
ren Fragen rund um die Pflege auch online 
beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter: 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Sozialdienst kath. Frauen e. V.
Der Betreuungsverein des SkF e.V. Aschaf-
fenburg hat die Aufgabe, in der Stadt und im 
Landkreis Aschaffenburg und der Stadt und 
Landkreis Miltenberg ehrenamtliche rechtliche 
Betreuer:innen und Vollmachtnehmer:innen zu 
begleiten und zu beraten.
Am 11. August 2025 bietet der SKF e.V. 
Aschaffenburg einen moderierten Austausch 
für ehrenamtlich rechtliche Betreuer:innen und 
Vollmachtnehmer:innen. Das Treffen findet von 
18:00 - 19:30 Uhr im Familienzentrum Milten-
berg, Mainstr. 19 in 63897 Miltenberg statt. Es 
gibt die Gelegenheit zum Austausch mit ande-
ren ehrenamtlichen rechtlichen Betreuer:innen 
und Vollmachtnehmer:innen, auch ist Raum für 
Fragen. Das Angebot ist für Sie kostenfrei, setzt 
den Abschluss einer Vereinbarung mit dem Be-
treuungsverein voraus. Diese kann jederzeit un-
verbindlich und kostenfrei geschlossen werden. 
Bitte melden Sie Sich bis zum 06.08.2025 unter 

06021/27806 oder betreuung@skf-aschaffen-
burg.de für die Veranstaltung an.

Am 24.09.2025, von 17.00 Uhr – 19.00 Uhr ver-
anstaltet der SkF e.V. Aschaffenburg den vier-
teljährlichen moderierten online Austausch für 
ehrenamtlich tätige rechtliche Betreuer:innen 
und Vollmachtnehmer:innen in der Stadt und 
dem Landkreis Aschaffenburg und Miltenberg. 
Als anerkannter Betreuungsverein in der Re-
gion bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich 
mit anderen ehrenamtlich tätigen rechtlichen 
Betreuer:innen und Vollmachtnehmer:innen 
auszutauschen. Natürlich bleibt auch Raum 
für Fragen. Das Angebot richtet sich an alle 
Personen, die mit uns eine Vereinbarung ge-
schlossen haben. Diese kann jederzeit kos-
tenfrei und unverbindlich geschlossen werden. 
Bitte melden Sie Sich bis zum 19.09.2025 bei 
uns an, damit Sie rechtzeitig den Zugangslink 
erhalten. Tel. 06021/27806 oder betreuung@
skf-aschaffenburg.de

Bibliothekszentrum Hösbach
Sommerferien-Leseclub 2025
Der Sommerferien-Leseclub läuft und ihr könnt 
euch immer noch jederzeit anmelden. Wir ha-
ben tolle neue Bücher eingekauft, die exklusiv 
nur von den Club-Mitgliedern ausgeliehen wer-
den dürfen. Wie es geht? Ganz einfach! 
1. �Anmeldung im Bibliothekszentrum abholen 

oder auf unserer Homepage ausdrucken,
2. �ausfüllen und Eltern unterschreiben lassen,
3. �im Bibliothekszentrum abgeben und dafür 

das Leseclub-Sommerjournal bekommen,
4. fleißig Bücher ausleihen und lesen,
5. �Challenges meistern und so Stempel 

sammeln!
ACHTUNG! Nur die Bücher mit dem „SFLC-
2025-Aufkleber“ zählen, ihr findet sie unter 
der Treppe UND für die Leseclub-Bücher 
gilt: nur 14 Tage Leihfrist!
Wer mindestens ein Buch gelesen hat, nimmt 
an der großen Verlosung teil, ab zehn gelese-
nen Büchern gibt‘s zusätzlich eine Urkunde. Na-
türlich gibt es auch allerhand zu gewinnen! Bei 
der Abschlussveranstaltung mit Party am 19. 
September 2025 erwartet alle Teilnehmenden 
eine tolle Lesung mit Autor Stefan Gemmel und 
die große Verlosung mit vielen coolen Preisen.
Wir freuen uns über viele Anmeldungen und 
einen tollen Leseclub mit euch!
Flohmarkt
Stöbern, Stapeln, Schnäppchen heißt es ak-
tuell bei unserem alljährlichen Bibliotheksfloh-
markt. Es locken jede Menge Bücher für Groß 
und Klein, Zeitschriften, CDs und DVDs – alles 
zum Schnäppchenpreis. Der Flohmarkt läuft zu 
unseren gewohnten Öffnungszeiten im Erdge-
schoss des Bibliothekszentrums.
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Lesung: Susanne Hasenstab und Emil Emaille
„Wenn ich‘n schon seh‘, wie er da hockt!“
Absurd-komische Liebesdramen aus der „Hoh-
ler Chaussee“ mit Susanne Hasenstab und 
Emil Emaille
Wann? Am Donnerstag, den 14. August 2025, 
um 19:00 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr
Wo? Im Bibliothekszentrum in Hösbach
Eintritt: 12,00€
Zusammen mit ihrem langjährigen Bühnen-
partner Emil Emaille ist die Hösbacher Auto-
rin, Kolumnistin und Kabarettistin Susanne 
Hasenstab am 14. August 2025 wieder einmal 
im Bibliothekszentrum in Hösbach zu Gast. 
Dieses Mal haben die Beiden ein ganz beson-
deres Spezial-Programm im Gepäck: In „Wenn 
ich´n schon seh, wie er da hockt!“ präsentie-
ren sie absurdkomische Liebesdramen und 
Paar-Dialoge mit Titeln wie „Champagner am 
Hochzeitstag“, „Reizklima“, „Hämmern und 
Essen“, „Wehe, du lobst den Kartoffelsalat!“, 
„Bauer sucht Frau“, „Rote Schnüre“ und „Das 
Boxspringbett“. Neben bekannten Klassikern 
werden auch viele neue Stücke zu hören sein.
Wir bitten um Reservierung. Das geht per-
sönlich bei uns im Bibliothekszentrum, tele-
fonisch unter 06021 3942333 oder per Mail: 
bibliothekszentrum@Lra-ab.bayern.de
Schmökern im Lesegarten
Bei schönem Wetter ist nun unser gemütlicher 
Lesegarten geöffnet. Hier lässt sich prima eine 
Tasse Kaffee oder Kakao genießen, die Tages-
zeitung durchblättern oder ausgiebig im Lieb-
lingsbuch schmökern.
Offener Stricktreff
Immer dienstags ab 15:30 Uhr wird es bunt im 
Bibliothekszentrum. Dann packen die Teilneh-
menden des wöchentlichen Stricktreffs rund 
um Antonia Dill ihre Wolle und Nadeln aus. Alle 
Strickbegeisterten sind jederzeit herzlich will-
kommen – einfach vorbeischauen! 
Monatlicher Vorlesespaß
Einmal im Monat wird im Bibliothekszentrum 
vorgelesen und gebastelt. Beim Vorlesespaß 
für Kinder ab vier Jahren erwartet Euch eine 
Bilderbuchgeschichte mit dem Kamishibai und 
danach eine tolle Bastelaktion passend zur 
Jahreszeit. Informationen und Anmeldemög-
lichkeiten findet ihr auf unserer Homepage.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag		  08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag		  13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch		  geschlossen
Donnerstag	 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag		  08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
Online-Katalog: https://bibliothekszentrum-
mediensuche.lra-ab.de/ 
Homepage: https://www.landkreis-aschaffen-
burg.de/Erleben-und-Genießen/Bibliotheks-
zentrum/

Im Internet sind wir auch außerhalb der Öff-
nungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf unse-
rem Online-Katalog zum Verlängern und Vor-
bestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksverbund: 
www.finduthek.de können Sie per Fernleihe 
selbstständig Medien bestellen, die Sie im Bib-
liothekszentrum nicht finden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.onleihe.
de) finden Sie digitale Medien wie eBooks, 
eAudios, eMagazines, ePapers. Für eAudios 
und englischprachige eBooks empfehlen wir 
die Libby-App.

Willst du verstehen, wie 
das Gehirn funktioniert? 
Möchtest du wissen, was 
Alzheimer ist? 
Dann freuen wir uns auf 
deinen Besuch unter: 
www.afi-kids.de

��
�

Mach jetzt mit und
gewinne einen Button!
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Kath. Kirchennachrichten

DAMMBACH l Telefon 0 60 92 - 99 93 36

Beten - wie geht das? So fragen die Jünger, als sie Jesus beten sehen. Und er lehrt sie das Vater 
unser. Was Jesus ihnen vormacht, das wollen die Jünger auch können.
Wir feiern den Sonntag, den Tag des Herrn und feiern die Auferstehung Jesu Christi. Wir sollten 
ihn so feiern, dass andere uns fragen: Den Sonntag feiern - wie geht das? Wir sollten es richtig 
vormachen, dann wollen es vielleicht die anderen auch können. Feiern wir von ganzem Herzen, 
damit der Tag des Herrn allen zum Heil wird. Der Auferstandene selbst ist die Mitte unserer Ge-
meinschaft und stärkt uns durch seine Botschaft. Er will uns kräftigen für unseren Dienst und für 
unser Zeugnis in der Welt.

Samstag, 26.07.	
Heimbuchenthal	 18:30	 St. Johannes, Vorabendmesse mit Fahrzeugsegnung 
				    für Herrn Pfarrer Anton Adelberger (Jahrtag) u. Frieda Kaiser u. verst. 
				    Angehörige (Legat) / für Meta Schüssler, leb. u. verst. Angeh. / für 
				    Erna und Friedrich Aulbach u. Angeh. (Legat) / Eva u. Günther Bauer 
				    / Heike Noll / Anna u. Josef Schulz; Franz Philipp u. verst. Angeh.
Sonntag, 27.07.		  17. Sonntag im Jahreskreis
Hessenthal	 10:00	 Wallfahrtskirche, Messfeier der Haibacher Wallfahrter
				    mit Fahrzeugsegnung 
				    für Rosalinde Allig u. Angeh.
Dammbach	 10:00	 Geishöhe, Messfeier mit Einführung der neuen Ministranten und 
				    Kinderkirche
				    f. alle verst. Bewohner d. Geishöhe/Sabrina Ottow, Edmund u. Hilaria 
				    Brand, Franzu. Maria, Reinhard u. Marion Schäfer, Hans, Ingrid u. 
				    Marco Amrhein u. verst. Angeh./Josef Bauer (20. Jahrtag) u. Helmut 
				    u. Veronika Bauer u. verst. Angeh./Josef u. Regina Unsleber u. verst. 
				    Angeh./Zita u. Egid Herold u. verst. Ang. / Hanna Krawczyk / Rudolf 
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				    u. Rita Krott/Christian Seitz/Paula Krott u. Eltern/Josef u. Margarethe 
				    Brand u. Angeh./Julian Rohmann, Großeltern u. Angeh./Anny u. Adolf
				    Hubert u. Angeh./Eleonore u. Leo Amrhein u. Angeh./Walter, Maria u.
				    Alfred Scherger, Albert u. Elvira Schmitt u. Gerlinde Englert / Maria 
				    u. Josef Holzner, Josef u. Elisabeth Fäth/Verstorb. d. Familien Bauer 
				    u. Bohlig / Siegfried Braun, Schw. Christa Eltern u. Schwiegerelt. u.
				    Irma u. Franz Weis / Karl u. Hildegard Meßner, Sohn Arthur u. alle 
				    verst. Angeh. / Familie Baumann u. Theo Bauer u. Angeh. / Josef, 
				    Anna, Siegfried und Christel Meßner, Maria und Manfred Meßner, 
				    Lydia und Bernhard Reichert
				    musikalische Begleitung:
				    Dammbachtaler Krausenbach und Familie Rohmann
Montag, 28.07.	
Mespelbrunn	 14:00	 Pfarrheim Mespelbrunn, Strickkreis
Dammbach	 18:00	 Rosenkranz
			   18:30	 St. Valentin, Messfeier 
				    für Simon Schäfer Eltern und Schwiegereltern, Doris und Sabine und 
				    alle verstorbenen Angehörige / Betti und Hugo Amrhein, Hedwig und 
				    Alfred Fäth, Eltern, Schwiegereltern und verstorbene Angehörige
Dienstag, 29.07.	
Dammbach	 18:00	 Rosenkranz
			   18:30	 St. Wendelin, Messfeier
Mittwoch, 30.07.	
Hessenthal	 8:15	 Wallfahrtskirche, Frauenmesse
Donnerstag, 31.07.	
Mespelbrunn	 10:30	 Schule Mespelbrunn, Schulabschluss-Gottesdienst
Dammbach	 14:30	 Dammbach, Marien-Andacht zur Ehre der Dreifaltigkeit -
				    an der Angelus-Kapelle auf der Schnorrenhöhe
Heimbuchenthal	 18:00	 St. Johannes, Rosenkranz
			   18:30	 St. Johannes, Messfeier 
				    für Pfarrer Anton Adelberger (Jahrtag),(Stiftung)
Freitag, 01.08.	
Mespelbrunn	 8:15	 Maximilian-Kolbe-Kirche, Messfeier
Dammbach	 10:00	 Dammbach, Hauskommunion
Samstag, 02.08.	
Heimbuchenthal	 13:00	 St. Martin, Trauung
				    von Stephanie Fay-Köhler und Thomas Schreck
Dammbach	 18:30	 St. Wendelin, Vorabendmesse
Sonntag, 03.08.		  18. Sonntag im Jahreskreis
Mespelbrunn	 8:30	 Maximilian-Kolbe-Kirche, Messfeier
Heimbuchenthal	 10:00	 St. Johannes, Messfeier 
				    f. Horst Schwarz (Legat)/Anneliese Herbst/f. Willi Goldhammer, Eltern
				    u. Schwiegereltern u. Angeh./Heinrich Kroth; Josef u. Leonhard Völker

I. Hinweise der Pfarreiengemeinschaft
In die Ewigkeit ging uns voraus:       
Brand Theresia, 91 Jahre Dammbach-Wintersbach                                                                             
Nachfolge unseres Pfarrers Tadeusz Krawczyk   
Liebe Schwestern und Brüder im Glauben,
wir möchten Ihnen mitteilen, dass Pfarrvikar Pater David Susai MSFS ab dem 01. September 2025 
schwerpunktmäßig für die Pfarreiengemeinschaft Maria Regina im Spessart zuständig sein wird. 
Pater David ist bereits seit einem Jahr als Seelsorger in unserem pastoralen Raum Spessart-Mitte 
tätig. Aufgrund der pastoralen Situation hatte er bisher seinen Tätigkeitsbereich in der Pfarreienge-
meinschaft Bessenbach. Seinen Wohnsitz hat er weiterhin im Pfarrhaus in Hessenthal.
Wir freuen uns sehr, dass wir einen Nachfolger für Pfarrer Tadeusz Krawczyk haben.
Wir wünschen Pater David einen gelungenen Start und eine gesegnete Zeit!
Im Namen des Seelsorgeteams und der Ehrenamtlichen,
Ihr Pfarrer Augustin, Moderator pastoraler Raum
Weißer Sonntag 2026
Ein wichtiger Hinweis für die Kommunionfamilien des kommenden Jahres: Die Erstkommunion 
für die gesamte Pfarreiengemeinschaft wird am Weißen Sonntag, 12. April 2025 in der Kirche St. 
Johannes in Heimbuchenthal stattfinden.  					   
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Jahresplanung 2026
Für unsere Pfarreiengemeinschaft „Maria Regina im Spessart“ erfolgt bald die Jahresplanung der 
Feste und Gottesdienste für 2026.
Wir bitten daher die Gemeinden und Vereine, Jubiläen und aus diesem Anlass gewünschte Gottes-
dienste mit Uhrzeiten bis zum 31.08.2025 im jeweiligen Pfarrbüro zu melden.
Eine Berücksichtigung später eingegangener Wunschtermine ist für uns mit sehr viel Aufwand ver-
bunden und kann deshalb nicht garantiert werden.
Vielen Dank!
Krankenkommunion in der PG
Am ersten Donnerstag und Freitag im Monat findet in unserer Pfarreiengemeinschaft die Hauskom-
munion für die Personen statt, die aus Altersgründen oder wegen Krankheit den Gottesdienst nicht 
mehr besuchen können, jedoch die Hl. Kommunion weiterhin empfangen möchten. Wenn auch 
Sie interessiert sind oder Fragen dazu haben, melden Sie sich bitte im  jeweiligen Pfarrbüro. Die 
genauen Zeiten entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung.
Kinderkirche in Dammbach für die gesamte Pfarreiengemeinschaft
Am Sonntag, den 27. Juli treffen sich um 10:00 Uhr die Kinder auf der Wiese der Gaststätte Hubert. 
Gemeinsam feiern wir dann unseren Gottesdienst kindgerecht. Kleine Kinder dürfen natürlich eine 
Begleitperson mitbringen. Während der Kinderkirche wird gemeinsam gesungen, gebetet, gemalt 
und gebastelt. Zum Abschluss der Kinderkirche gehen wir gemeinsam wieder zum Gottesdienst, 
für den Empfang des Segens.Alle Kleinkinder der Pfarreiengemeinschaft sind ganz herzlich will-
kommen.   
Reisesegen - Behütet auf dem Weg
Ferienzeit ist Reisezeit – eine heilsame Unterbrechung des Alltags. Zeit für die Familie und die 
Gelegenheit, gemeinsam neue Orte zu erkunden. Gestärkt durch den Reisesegen im Vertrauen 
auf eine höhere Macht, die den Reisenden auf dem Weg unterstützt und vor Gefahren beschützt. 
Segenswünsche für den Weg haben ihren Ursprung im Pilgersegen, also der Bitte nach Gottes-
begleitung auf einem spirituellen und in früheren Jahrhunderten oft lebensgefährlichen Weg. Die 
Menschen haben sich dennoch aufgemacht. So etwas wie Urlaub war unbekannt und das Bedürf-
nis nach Entspannung kaum einzulösen. Auch in unserer heutigen Zeit erhält der Wunsch nach 
Schutz und Begleitung neues Gewicht. Den Reisesegen erteilt Pfarrer Krawczyk in allen Pfarreien. 
Die jeweiligen Termine entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung.                              
Taufe
Bitte wenden Sie sich bei Taufanfragen direkt an ihr jeweiliges Pfarrbüro. Taufandachten finden in 
der Regel sonntags um 14:00 Uhr statt. Die Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Pfarrbüros sind 
weiter unten aufgeführt.
Ihr Seelsorgeteam:
Pfarrer Tadeusz Krawczyk,  Tel. 06092-321  oder 06092-822403
Ständiger Diakon Anton Hutka,  Tel. 06092-5184
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der PG:
Wir sind zu den unten genannten Öffnungszeiten persönlich für Sie da. Selbstverständlich können 
Messbestellungen auch telefonisch oder per Email beauftragt werden.                                                                                        
Heimbuchenthal - St. Johannes - Straße 8, 63872 Heimbuchenthal
Montag und Donnerstag 9:00 – 11:00 Uhr, Telefon: 06092/321,
Email: pfarrei.heimbuchenthal@bistum-wuerzburg.de                                                                               
Dammbach - Wintersbacher Straße 68a, 63874 Dammbach
Dienstag 16:00 Uhr - 18:00 Uhr, Telefon: 06092/1504,
Email: pfarrei.wintersbach@bistum-wuerzburg.de                                                                        
Hessenthal-Mespelbrunn - Hauptstraße 44, 63875 Mespelbrunn
Dienstag und Freitag 9:00 - 11:00 Uhr, Telefon: 06092/277
Email: pfarrei.hessenthal-mespelbrunn@bistum-wuerzburg.de                           
Ökumenische TelefonSeelsorge
0800 1110111 oder 0800 1110222, Mail/Chat: www.telefonseelsorge.de
KrisenKompass – Hilfe bei Krisen Kostenlos in den App-Stores downloadbar
24 Stunden jeden Tag – anonym und kostenfrei  

II. Hinweise der einzelnen Pfarreien:
DAMMBACH
Gottesdienst auf der Geishöhe
Am Sonntag, den 27. Juli um 10:00 Uhr, findet der traditionelle Gottesdienst auf der Geishöhe im 
Anwesen der Familie Hubert statt. Falls es regnet, findet der Gottesdienst in der Gaststätte statt. 
Wir sind besonders erfreut, dass in diesem Jahr vier Ministranten während des Gottesdienstes 
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feierlich eingeführt werden. In unserer Pfarrei treten Luana Feser, Silas Bleifuß, Liah Amrhein und 
Lennard Bauer ihren Dienst an. Wir hoffen, dass sie viel Freude an ihrem bedeutenden kirchlichen 
Engagement haben werden. Euer Engagement ist ein Geschenk für unsere Pfarrei. Die Damm-
bachtaler Krausenbach und die Familie Rohmann bereichern musikalisch den Gottesdienst. Wir 
laden alle Gläubigen aus der gesamten Pfarreiengemeinschaft herzlich ein.
Kinderkirche auf der Geishöhe
Am Sonntag, den 27. Juli um 10:00 Uhr treffen sich die Kinder auf der Wiese der Gaststätte Hubert 
mit dem Kinderkirchenteam. Näheres unter Pfarreiengemeinschaft. Das Kinderkirchenteam freut 
sich auf euch.
Hauskommunion
Am Freitag, den 01. August ab 10:00 Uhr besucht Herr Diakon Hutka die Mitglieder unserer Pfarrei, 
die aus Alters- oder aus Krankheitsgründen nicht mehr zur Kirche kommen können, jedoch die 
Hl.Kommunion auch weiterhin empfangen möchten.
Sonn- und Feiertagsgottesdienste in den kommenden Wochen
Sonntag, 10.08.2025  	 10:00 Uhr, St. Valentin (mit Fahrzeugsegnung)
Sonntag, 17.08.2025  	 08:30 Uhr, St. Wendelin
Samstag, 23.08.2025 	 18:30 Uhr WGF, St. Valentin
Sonntag, 31.08.2025  	 10:00 Uhr, St. Wendelin
Sonntag, 07.09.2025  	 10:00 Uhr, St. Wendelin (Kirchweih)
Öffnungszeiten der Bücherei
Montags von: 17:00 – 18:30 Uhr, Donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
In den Schulferien sind gesonderte Öffnungszeiten möglich. 
Infos und Kontakt:
Bibkat-App oder www.bibkat.de/koebdammbach, Email: koebdammbach@gmail.com                                                              
Mobile / WhatsApp: 0151 1585 2874 (Ramona Amrhein), Facebook und Instagram @koebdammbach

HEIMBUCHENTHAL
Fahrzeugsegnung/ Reisesegen
Zu Beginn der Ferien- und Urlaubszeit laden wir herzlich zum Reisesegen am Samstag, 26.07.2025 
während des Gottesdienstes um 18:30 Uhr in der St.-Johannes-Kirche ein. Das Segensgebet wird 
am Ende der hl. Messe in der Kirche gesprochen. Gerne können Christophorus-Plaketten erwor-
ben werden. Dazu bitte vor oder nach dem Gottesdienst in der Sakristei oder im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten nachfragen.
Voranzeige Pfarreiwallfahrt zum Kloster Engelberg
Die Wallfahrt zum Kloster Engelberg nach Großheubach findet nicht wie üblich am ersten Samstag 
nach Schulbeginn statt, sondern am Samstag, 27.09.2025. Bitte um Beachtung!                       
Sonn- und Feiertags-Gottesdienste in den kommenden Wochen
Sonntag, 10.08.2025	 08:30 Uhr, St. Johannes
Sonntag, 17.08.2025	 10:00 Uhr, Kapelle Herrin der Berge
Sonntag, 24.08.2025	 10:00 Uhr WGF, St. Johannes
Samstag, 30.08.2025	 18:30 Uhr, St. Johannes
Samstag, 06.09.2025	 18:30 Uhr, St. Johannes
Reinigung St. Johannes-Kirche
In der KW 32 (04.08.-10.08.2025) übernimmt die Gruppe von Rita Klameth die Kirchenreinigung. 
Die Gruppe von Patricia Zimmermann kümmert sich in der KW 36 (01.09. - 07.09.2025) um die 
Kirchenreinigung.
Bücherei Öffnungszeiten
Sonntag von 10:30 -12:00 Uhr und Mittwoch, von 16:30 - 19:00 Uhr. Sie erreichen das Bücherei-
Team telefonisch unter der Nummer 8226932 oder per Email: koebheimbuchenthal@gmx.de
MESPELBRUNN-HESSENTHAL
Danke Wallfahrtsfahne
Wir möchten uns bei allen Spendern herzlich bedanken, die mit ihrer Geldspende den ersten Teil 
der Restaurierung der Hessenthaler Wallfahrtsfahne ermöglicht haben. Die Rechnung konnte kom-
plett aus Spendengeldern bezahlt werden. Ein besonderer Dank gilt dem Heimat- und Geschichts-
verein Mespelbrunn, der die Restaurierungsarbeiten in die Wege geleitet und ebenfalls finanziell 	
unterstützt hat.                                                                                                   			 
Im kommenden Jahr ist der zweite Teil der Restaurierung geplant. Details dazu setzen wir zu gege-
bener Zeit in die Gottesdienstordnung.
Fahrzeugsegnung/ Reisesegen
Zu Beginn der Ferien- und Urlaubszeit laden wir herzlich zum Reisesegen ein, am am Sonntag, 
27.07.2025 um 10:00 Uhr in der Wallfahrtskirche. Das Segensgebet wird am Ende der hl. Messe in 



18

der Kirche gesprochen. Gerne können Christophorus-Plaketten erworben werden. Dazu bitte vor 
oder nach dem Gottesdienst in der Sakristei oder im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten nachfragen. 
Seniorenkreis - Danke
Am Mittwoch, den 06.08.2025 lädt ab 15:00 Uhr die Bücherei ins Dorfgemeinschaftshaus ein. Im 
Voraus bereits vielen Dank! Euer Seniorenteam
Frauenmesse
Am Mittwoch, 30.07.2025 um 08:15 Uhr findet in der Wallfahrtskirche die Frauenmesse statt. Im 
Anschluss treffen wir uns zum Frühstück bei Karin in der „Schönen Aussicht“.Das Frühstück bitte 
wie gewohnt bei Karin bis zwei Tage vorher anmelden - Tel.1527 oder Mobil: 0171 - 61 46 045.
Strickkreis
Am Montag, 28.07.2025 treffen wir uns ab 14:00 Uhr wieder zur Strickrunde im kleinen Saal im 
Pfarrheim. Herzliche Einladung dazu!
Geplante Sonn- und Feiertags-Gottesdienste in den kommenden Wochen
Samstag, 09.08.2025	 18:30 Uhr, Wallfahrtskirche
Freitag, 15.08.2025		 10:00 Uhr, Wallfahrtskirche (3. Wallf.tag)
Samstag, 16.08.2025	 18:30 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche
Sonntag, 24.08.2025	 10:00 Uhr, Waldgottesdienst an der Hohen Warte
Sonntag, 31.08.2025	 08:30 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche
Sonntag, 07.09.2025	 08:30 Uhr, Maximilian-Kolbe-Kirche
Gemeindebücherei im Pfarrheim, Tel. 06092/7171
Unsere Öffnungszeiten sind folgende: Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch: 10:00 - 11:30 Uhr und                                                                                          
Sonntag: 10:00 - 12:00 Uhr, www.hessenthal-mespelbrunn.koeb-unterfranken.de

Danke
Nach 16 Jahren in der Pfarreiengemeinschaft Maria Regina im Spessart 

verabschiede ich mich mit dankbarem Herzen.

Ich bedanke mich für die große Wertschätzung, die mir in dieser Zeit und 
besonders zu meinem Abschied entgegengebracht wurde. Die zahlreichen 

guten Wünsche, persönlichen Worte und Zeichen der Verbundenheit haben 
mich tief bewegt.

Mein besonderer Dank gilt den Gremien von Kirchenverwaltung und 
Gemeindeteam und allen Gruppierungen unserer Pfarreiengemeinschaft, 

Moderator Pfr. Augustin Parambakathu mit dem Pastoralen Rat des Pastoralen 
Raumes Spessart Mitte, Pfarrvikar David Susai und allen anwesenden Priestern 

und Diakonen, Pfarrerin Romina Englert der Ev.-Luth. Kirche Eschau, 
Landrat Dr. Alexander Legler, den Bürgermeisterinnen Stephanie Fuchs und 
Waltraud Amrhein, Bürgermeister Rüdiger Stenger, den Vereinen und allen, 

die den feierlichen Dankgottesdienst durch ihre Teilnahme, Mitwirkung, 
musikalische und liturgische Gestaltung zu einem würdevollen Abschied gemacht 
haben – ebenso für die wertvollen Redebeiträge und die spürbare Gemeinschaft 
während des Gottesdienstes und der anschließenden Begegnung im Pfarrgarten.

Auf diese gemeinsame Zeit blicke ich dankbar zurück und wünsche Ihnen allen 
Gottes reichen Segen.

Ihr Pfarrer Tadeusz Krawczyk

Das Glück tritt gern in ein Haus ein, wo gute Laune herrscht.
( Japanisches Sprichwort)
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Evang. Kirchennachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinden Goldbach und Laufach
Pfarrstelle KG Goldbach – Pfarrerin Bettina Lezuo
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel. 06021 59 27 80, bettina.lezuo@elkb.de 
Pfarrstelle KG Laufach – Pfarrer Peter Kolb
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel. 0160 602 43 52, peter.kolb@elkb.de
Pfarramtsbüro KG Goldbach und Laufach – Kathrin Müller und Elke Kühl
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach, Tel.: 06021 516 02, Fax: 06021 36 70 66
pfarramt.goldbach@elkb.de, pfarramt.laufach@elkb.de
Homepage KG Goldbach – www.johanneskirche-goldbach.de
Homepage KG Laufach – www.petruskirche.de
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag	 09.00 - 11.00 Uhr und 15.30 - 17.30 Uhr (Elke Kühl)
Mittwoch	 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag	 15.30 - 17.30 Uhr
Bankverbindung Kirchengemeinde Goldbach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN: DE39 7955 0000 0000 1046 53 – BIC: BYLADEM1ASA
Bankverbindung Kirchengemeinde Laufach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN DE60 7955 0000 0000 1511 26
Förderkreis „Gemeindearbeit“ Kirchengemeinde Laufach
Sparkasse Aschaffenburg – IBAN DE12 7955 0000 0008 3279 26
Evang. Kindertagesstätte Arche Noah 
Johannesplatz 10, 63768 Hösbach, Telefonnummer: 06021 920 95 42
kita.archenoah.hoesbach@elkb.de, www.arche-noah-hoesbach.de
Evang. Kinderkrippe Vogelnest
Lorenz-Heim-Str. 65, 63773 Goldbach, Telefonnummer: 06021 404 36 35
kita.vogelnest.goldbach@elkb.de, www.vogelnest-goldbach.de
Sonntag, 06. 07.
14. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr  Messfeier
10.00 Uhr  Kindergottesdienst
	 KiGo-Raum Goldbach
	 Gemeinsamer Beginn in der Kirche.
	 (Kigo-Team)
Samstag, 12.07.2025
15.00 Uhr  Familiengottesdienst
	� zum Gemeindefest	   

Bei schönem Wetter im Garten der Kirchengemeinde Laufach,	   
anschließend Festbetrieb (Team)

Sonntag, 13.07.2025
10.00 Uhr  Gottesdienst
	 Johanneskirche Goldbach
	 (Pfarrerin Lezuo)
Gemeindefest „Wein und Musik“ in Laufach am Samstag, 12.07.2025 ab 15.00 Uhr
Die Kirchengemeinde Laufach lädt ganz herzlich zum Gemeindefest am Samstag, 12.07.2025 ab 
15 Uhr ein.
Das Fest beginnt mit einem Familiengottesdienst um 15 Uhr, bei schönem Wetter im Garten der 
Kirchengemeinde Laufach. Anschließend ist Festbetrieb mit kleinen Speisen vom Grill und Wein-
stand sowie kalten Getränken.
Musikalische Höhepunkte sind das Jugendorchester der Laufacher Musikanten und das B-Flat 
Brass Quintett. Kuchenspenden für das Fest sind willkommen und können am Samstagvormittag 
im Gemeindehaus abgegeben werden. Wir freuen uns auf Sie!
Fröhlicher Kreis 60plus 
Am 15.07.2025, um 15 Uhr treffen sich die Senioren im Gemeindesaal in Laufach zum Sommerfest.
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Atempause 
Am Mittwoch, um 19 Uhr eine halbe Stunde, um zur Ruhe zu kommen. Ankommen, Singen, einen 
Psalm beten, das Evangelium der Woche hören. Gemeinsam still sein und hören, Musik. Herzliche 
Einladung!
Termin:	 16.07.2025
Zeit/Ort:	 19 Uhr, Johanneskirche Goldbach
Kindergottesdienst in Goldbach
Am 06.07.2025, um 10 Uhr feiern wir wieder Kindergottesdienst in Goldbach. Dazu sind alle Kinder 
ganz herzlich eingeladen. Wir treffen uns in der Johanneskirche und beginnen den Gottesdienst 
gemeinsam mit den Erwachsenen. Danach gehen wir in den Kigo-Raum und feiern Kindergottes-
dienst. Wir freuen uns auf Euch. Euer Kindergottesdienst-Team!
Neue Konfirmandenkurse 2025/2026
Es starten wieder neue Konfirmandenkurse. Jugendliche, die im September in die 8. Klasse kom-
men bzw. vom Alter her im Frühjahr 2026 in der 8. Klasse wären, können sich auf unserer Home-
page informieren. Bei Fragen können Sie sich auch gern telefonisch bei Herrn Pfarrer Kolb oder 
im Pfarramt melden.
Offene Kirche
Sonntags ist die Johanneskirche nach dem Gottesdienst bis 18 Uhr Zeit für eine Zeit der Stille und 
des persönlichen Gebets geöffnet.
Stadtradeln –
Die Kirchengemeinde Goldbach ist dabei!
In der Zeit vom 23.06.2025 bis 13.07.2025 heißt es in Goldbach wieder für 3 Wochen „Stadtradeln“. 
Es gibt eine Gruppe „Johanneskirche“ für alle Gemeindeglieder. Man kann sich dort registrieren 
und seine Kilometer eintragen. Es ist doch schön, wenn wir alle ein Zeichen für die Umwelt setzen.
Einfach auf www.login.stadtradeln.de  und dann Mitglied der Gruppe „Johanneskirche – Bettina 
Lezuo“ werden.

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Eschau
Anschrift:  		  Rathausstraße 17, 63863 Eschau
Telefon:  			  09374 / 1270, Fax:  09374 / 1202
E-Mail: 			   pfarramt.eschau@elkb.de
Homepage		  www.eschau-evangelisch.de
Bürostunden:		  Di., Mi. 09.00 - 12.00 Uhr u. Do. 14.30 - 18.00 Uhr
Gemeinde-Assistentin: 	 Britta Heider – 09374 / 1270
Jugendreferentin		  Lena Riegel, 0170 / 189 35 66, lena.riegel@elkb.de 
Geschäftsführende Pfarrerin	 Romina Englert, 09374 / 97 07 40 oder 01520 / 447 76 37, 
				    romina.englert@elkb.de – Leitung, Spritualität und Familienarbeit
Gemeindediakonin		  Anke Himmel  – Seniorenarbeit, Erwachsenenbildung und Ökumene,  
				    0176 / 20 05 80 33 anke.himmel@elkb.de
Internetseite:		  www.eschau-evangelisch.de oder auf 
				    Instagram unter @eschauevangelisch
Gottesdienstliche Feiern:
Sonntag, 27.07.25
10:30 Uhr MINI-Gottesdienst mit Taufe Familie Kaufmann, Pfrin Englert, Epiphaniaskirche Eschau
18:00 Uhr GOTTESDIENST MAL ANDERS, Pfrin Englert, Gemeinderaum Schule Heimbuchenthal
Kasualien
Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und anderen anlassbezogenen Segensfeiern begleiten wir 
Sie gerne. Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro oder werfen Sie 
einen Blick auf unsere Internetseite unter „Lebensbegleitung“. Folgende Tauftermine sind in den 
kommenden Wochen noch frei: 09.08. oder jederzeit nach Absprache im Gemeindegottesdienst.
Sonstige Termine:
Montag, 04.08.25
19:30 Uhr Unterwegs-Abend, Betsaal/Rathaus Mönchberg,
	 KONTAKT: Dorett Kleinschroth 06092/5749 (mit AB)
Donnerstag, 07.08.25
14:30 Uhr Bibelstunde, Kana-Haus, Rathausstr. 15, Eschau; KONTAKT: Herr Döring 06092/7352

Fan Night
Tauche ein in eine Welt voller Fantasie, Abenteuer und zauberhaften Momenten! Bei unserer Fan-
Night wird es magisch. Du kannst dein Wissen testen, kreative Challenges meistern und gemein-
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sam mit anderen in eine Welt abtauchen, in der Freundschaft, Mut und große, vielleicht schon 
bekannte Geschichten im Mittelpunkt stehen!
Wann: 26. - 27. Juli 2025; 15.00 - 11.00 Uhr
Wo: Kana-Haus Eschau
Wer: Konfis und alle Jugendliche ab 13 Jahren
Gottesdienst Mal Anders – 27. Juli 18.00 Uhr in Heimbuchenthal
„Auszeit, das (un)bekannte Wesen“ Egal ob Me-Time, Quality-Time oder Primetime… Wenn es da-
rum geht, sich eine Auszeit zu nehmen, gehört oft viel dazu, sich diese Zeit auch zu gönnen. Frust 
und Freude liegen dabei nah beieinander. Aber muss das so sein? Herzliche Einladung zu einer 
ganz besonderen Auszeit mit Gott – ganz ohne Frust, mit hoffentlich vielen freudigen Momenten 
rund um dieses spannende Thema.
Informationen zur Urlaubszeit
Das Gemeindebüro ist vom 31.07. - 07.08.2025 geschlossen. Ab Dienstag, den 12. August sind wir 
zu den gewohnten Öffnungszeiten gerne wieder für sie da!
Diakonin Himmel ist bis zum 03. August nicht im Dienst. Ihre Vertretung übernimmt Pfrin Englert.
Pfrin Englert ist vom 11.08. - 13.09. nicht im Dienst. Ihre Vertretung in dieser Zeit übernimmt Dia-
konin Himmel.
                                ---
Nicht die Glücklichen sind dankbar. Es sind die Dankbaren, die glücklich sind.
                     George H. Morrison
                                ---
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Gemeinde 
    Dammbach

AMtlicher teil

nichtAMtlicher teil

Aufhebung Allgemeinverfügung 
Verbot off ene Feuerstätten außer-
halb geschlossener Ortslage und 
Grillen auf privaten Grundstücken 
der Gemeinde Dammbach ab 
18.07.2025
Die Allgemeinverfügung für das Verbot von of-
fenen Feuerstätten außerhalb geschlossener 
Ortslage und Grillen auf privaten Grundstü-
cken innerhalb der geschlossenen Ortslage – 
erlassen am 30. Juni 2025 – ist mit sofortiger 
Wirkung vom 18.07.2025 aufgehoben worden.
Hintergrund dieser Entscheidung ist die aktuel-
le Wetterlage: Die jüngsten Niederschläge so-
wie deutlich gesunkene Temperaturen haben 
zu einer spürbaren Entspannung der Wald-
brandgefahr geführt.
Die Verwaltung der Verwaltungsgemeinschaft 
Mespelbrunn bittet dennoch weiterhin um ei-
nen verantwortungsbewussten Umgang mit 
off enem Feuer und ruft dazu auf, sich regelmä-
ßig über die aktuelle Wetter- und Gefahrenlage 
zu informieren. 
Um Beachtung wird gebeten.
Heimbuchenthal, den 18.07.2025
Waltraud Amrhein
1. Bürgermeisterin

Sperrung zwischen „Geishö-
henstraße“ & „Buchackerweg“ 
voraussichtlich noch bis KW 31 – 
31.04.2025 
Die Straße zwischen „Geishöhenstraße“ & „Buch-
ackerweg“ wird auf einer Länge von ca. 600 Me-
ter saniert. Die Zufahrt zum Grünabfallplatz ist 
lediglich über den Buchackerweg möglich.
Mit der Bitte um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Veranstaltungen 
Dammbach Juli 2025
Sa. 26.07. 18:00 Konzert und Weinabend
  Maria-Stern-Platz, GV Spessartwald

So. 27.07. 10:00 Geißhöh-Gottesdienst
 Geishöhe, Pfarreiteam (PGR)

SpVgg Wintersbach 1949 e. V.
Mittwochs ab 20.00 Uhr - Yoga
Donnerstags ab 16.00 Uhr - Rentnerschoppen

(SG) SpVgg Hobbach/Wintersbach/
TSV Krausenbach
Sonntag, 20.07.2025
SG 2 Ho/Wi/Kr   -  TV Blankenbach 2            5:3
Tore: Franz Bauer, Niklas Joe, Sebastian Kress 
(2x), Raphael Stauder
SG 1 Ho/Wi/Kr   -  TV Blankenbach              5:4
Tore: Denis Fries, Timo Jungwirth, Romeo 
Protze, Collin Kaiser (2x)
Vorschau:
Testspielwochenende
Freitag, 25.07.2025 um 18.30 Uhr
Sportgelände SpVgg Wintersbach
SG 1 Ho/Wi/Kr - TSV Heimbuchenthal 2
Sonntag, 26.07.2025 um 15.00 Uhr
Sportgelände SV Altenbuch
SV Altenbuch 2 - SG 2 Ho/Wi/Kr
Unter Vorbehalt:
Sonntag, 27.07.2025 um 13.00 Uhr
Sportgelände SpVgg Wintersbach
SG 1 Ho/Wi/Kr - TSV Mainaschaff 
Die Vorstandschaft

TSV Krausenbach
Montag Sennioren/innen Stammtisch ab 
15.00 Uhr im TSV - Sportheim.
Kaff ee und Kuchen, belegte Brötchen, frisch 
gebackene Brezel.
Auf Euer Kommen freuen sich Erwin, Freddi 
und Hermann
Ergebnisse:
20.07.
(SG) Hobbach/Wintersbach/Krausenbach -
TV Blankenbach            5:4
(SG) Hobbach/Wintersbach/Krausenbach II -
TV Blankenbach II           5:3
Vorschau:
Freitag, 25.07., 18:30 Uhr
(SG) Hobbach/Wintersbach/Krausenbach - 
TSV Heimbuchenthal II
Spielort: Wintersbach
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Konzert in St. Valentin mit dem Gemischten 
Chor Spessartwald, dem Projektchor 100 
und den Gastchören Sängerlust 1924 Hau-
sen und Liedertafel 1920 Keilberg,
anschließend WEINFEST auf dem  MARIA 
STERN PLATZ
Musikalische Umrahmung mit den „Damm-
bachklängen“ Wintersbach
weitere Infos:
www.spessartwald.de
Gerald Hegmann
Schriftführer

Samstag, 26.07., 15:00 Uhr
(SG) SV Altenbuch II - (SG) Hobbach/Winters-
bach/Krausenbach II

Musikverein Dammbachklänge 
Wintersbach
Nächste Termine:
Fr. 25.07. Probe
Sa. 26.07. Weinfest am Pavillon
	 (Gesangverein Spessartwald)
Fr. 01.08. Probe
So. 03.08. Hoffest Landgasthof Rose

Musikverein „Dammbachtaler“ 
Krausenbach e. V. 
Die nächsten Termine:	
27.07. Gottesdienst auf der Geishöhe
	 mit anschl. Frühschoppen
Sommerpause
23.08. Grillabend auf der Geishöhe,
	 Dämmerschoppen
31.08. Würzburger Hofbräukeller,
	 Frühschoppen
07.09. Kerb

Fahrt nach Würzburg
Die Dammbachtaler Musikanten spielen am 
Sonntag, 31.08., den Frühschoppen im Hof-
bräukeller Würzburg. Von 10.00 – 13.00 Uhr 
sorgen wir dort für Unterhaltung im Biergarten.
Zu diesem Event haben wir bereits einen Bus 
gechartert. Wer mitfahren möchte, kann sich 
ganz formlos bei einer Musikerin oder einem 
Musiker anmelden. Die genauen Abfahrtszei-
ten folgen noch. Dieses Angebot gilt selbstver-
ständlich auch für Nichtmitglieder!
Ramona Salg, Schriftführerin

Gesangverein „Spessartwald“ 
Krausenbach e.V.“, „Projektchor 
100“ und „Dammbacher Chörchen“
„Dammbacher Chörchen“
Chörchen Probe samstags um 10:00 Uhr im 
Georg-Keimel-Haus
Termin Dammbacher Chörchen
20.09.2025 Erste Probe nach den Ferien
„Projektchor 100“
Chorprobe mittwochs um 20:00 Uhr im Georg-
Keimel-Haus
Gemischter Chor „Spessartwald“ 
Chorprobe dienstags um 20:00 Uhr im Georg-
Keimel-Haus
Termine:
WEIN & CHÖRE
am Samstag, 26.Juli 2025

Delfine brauchen 
Ihre Hilfe!

Bitte helfen Sie mit einer 
Spende oder Patenschaft!

Jetzt Infos anfordern!

Gesellschaft zur Rettung 
der Delphine e.V.

Kornwegerstraße 37 
81375 München 
Tel.: 089-74 16 04 10 
Fax: 089-74 16 04 11 
info@delphinschutz.org 

Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft
DE57 7002 0500 0009 8348 00

www.delphinschutz.org
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  Gemeinde 
Heimbuchenthal

AMtlicher teil

Einladung zur Sitzung des Ge-
meinderates Heimbuchenthal am 
Freitag, den 01.08.2025
Zur öff entlichen und anschl. nichtöff entlichen Sit-
zung des Gemeinderates Heimbuchenthal am
Freitag, den 01.08.2025 um 19:30 Uhr
Achtung - bitte beachten Sie, dass der Sit-
zungstermin ausnahmsweise Freitag ist!!!
im Schulungsraum des Feuerwehrgerätehau-
ses, Raiff eisenstr. 2, Heimbuchenthal  werden 
Sie hiermit herzlich eingeladen. 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen zur 
Beratung und ggf. zur Beschlussfassung an:
Öff entlicher Teil
1. Begrüßung und Protokollanerkennung
2.  Erneuerung der Kanalisation und Was-

serversorgung Bergstraße und Am Hang - 
Freigabe der Ausschreibung. Beratung und 
Beschlussfassung (Tischvorlage)

3. Herstellungsbeiträge
3.1.  änderungssatzung zur Beitrags- und Ge-

bührensatzung der Wasserabgabesatzung. 
Beratung und Beschlussfassung (Anlage)

3.2.  änderungssatzung zur Beitrags- und Ge-
bührensatzung der Entwässerungssatzung. 
Beratung und Beschlussfassung (Anlage)

4.  Verbesserungsbeiträge. Erlass einer Bei-
tragssatzung für die Verbesserung und Erneu-
erung der Wasserversorgungseinrichtung. 
Beratung und Beschlussfassung (Anlage)

5.  Evtl. Ortsübliche Vorbehandlung von Bau-
gesuchen

6.  Schülerbeförderung zur Mittelschule Hai-
bach ab dem Schuljahr 2025/2026. Bera-
tung und Beschlussfassung (Tischvorlage)

7.  Evtl. Abschluss einer Zweckvereinbarung 
zur Sachaufwandsträgerschaft für die 
Mittelschule Haibach ab dem Schuljahr 
2025/2026. Beratung und Beschlussfas-
sung (Tischvorlage)

8.  Aktuelles aus der Interkommunalen Allianz 
Spessartkraft

9. Verschiedenes
10.  Evtl. Wortmeldungen aus dem Gemeinderat
Im Anschluss an die öff entliche Sitzung 
können sich die Zuhörerinnen und Zuhörer 
zu Wort melden
Mit freundlichen Grüßen
Rüdiger Stenger
1. Bürgermeister

Aufhebung Allgemeinverfügung 
Verbot off ene Feuerstätten außer-
halb geschlossener Ortslage und 
Grillen auf privaten Grundstücken 
der Gemeinde Heimbuchenthal ab 
18.07.2025
Die Allgemeinverfügung für das Verbot von of-
fenen Feuerstätten außerhalb geschlossener 
Ortslage und Grillen auf privaten Grundstü-
cken innerhalb der geschlossenen Ortslage – 
erlassen am 30. Juni 2025 – ist mit sofortiger 
Wirkung vom 18.07.2025 aufgehoben worden.
Hintergrund dieser Entscheidung ist die aktuel-
le Wetterlage: Die jüngsten Niederschläge so-
wie deutlich gesunkene Temperaturen haben 
zu einer spürbaren Entspannung der Wald-
brandgefahr geführt.
Die Verwaltung der Verwaltungsgemeinschaft 
Mespelbrunn bittet dennoch weiterhin um ei-
nen verantwortungsbewussten Umgang mit 
off enem Feuer und ruft dazu auf, sich regelmä-
ßig über die aktuelle Wetter- und Gefahrenlage 
zu informieren. 
Um Beachtung wird gebeten.
Heimbuchenthal, den 18.07.2025
Rüdiger Stenger
1. Bürgermeister

Auszüge aus dem Protokoll
der öff entlichen Sitzung des Gemeinde-
rates Heimbuchenthal vom Donnerstag, 
03.07.2025 um 19:30 Uhr im Schulungs-
raum des Feuerwehrgerätehauses, Raiff ei-
senstr. 2, Heimbuchenthal 
1. Begrüßung und Protokollanerkennung
Bürgermeister Rüdiger Stenger begrüßt den 
zweiten Bürgermeister Dieter Schäfer, den 
dritten Bürgermeister Christian Fries, alle Ge-
meinderäte und Gemeinderätinnen, Herrn 
Revierleiter Christoph Müller, Schriftführerin 
Judith Ringel, Thorsten Schreck als Vertreter 
der Presse sowie die Zuhörerschaft.
Es wird festgestellt, dass fristgerecht und ord-
nungsgemäß geladen wurde und das Gremi-
um beschlussfähig ist. Einwände gegen die 
Tagesordnung werden nicht erhoben. 
Das Protokoll der letzten öff entlichen Sit-
zung vom 05.06.2025 wird einstimmig aner-
kannt (11:0) bei Enthaltung der in der Sitzung 
nicht anwesenden Gremienmitgliedern.
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2.	 �Informationen zu einem möglichen freiwil-
ligen Waldtausch bzw. eine Waldneuord-
nung in Heimbuchenthal - durch FAM Re-
vierleiter Christoph Müller (Tischvorlage)

Bürgermeister Stenger übergibt das Wort 
an Forstamtmann Christoph Müller, der eine 
Präsentation bezüglich eines möglichen 
freiwilligen Waldtausches, bzw. einer Wald-
neuordnung in Heimbuchenthal abhält. Die 
Ausgangssituation von klein strukturierten, 
schlecht zu bewirtschaftenden Flächen hat die 
Verwaltung dazu veranlasst eine Analyse des 
Waldeigentums seitens des ALE erstellen zu 
lassen. Teil der Analyse ist lediglich der Bereich 
links der Elsava. Hier ist besonders die große 
Zersplitterung der Flächen charakteristisch. 
Problematisch ist ebenfalls, dass kaum korrekt 
vermessene Grenzsteine vorhanden sind. Hier 
ist der Stand von vor etwa 200 Jahren Reali-
tät. Ebenso seien die Wege nicht abgemarkt. 
Daraus ergibt sich der Rechtscharakter eines 
Privatweges. Und obwohl der Wegebau mit 
Zuschuss der Regierung gebaut wurde, gilt für 
den gemeindlichen Weg lediglich eine Binde-
frist von 5 Jahren.
Etwa 50 ha Gemeindewald können nur be-
schwerlich bewirtschaftet werden, dies ent-
spricht 1/5 der Gesamtfläche. Daraus resultie-
ren erhebliche Bewirtschaftungshemmnisse. 
Das ALE würde das komplette Verfahren be-
gleiten. Schwierige Eigentümerverhältnisse 
könnten in diesem Zuge geklärt werden. Das 
ALE ist grundbuchberechtigt, fügt Forstamt-
mann Müller hinzu. Voraussetzung zu diesem 
Verfahren ist eine breite Zustimmung der Ei-
gentümer. Sobald das Verfahren angestoßen 
ist, ist selbst bei den Eigentümern, die nicht be-
reit sind ihre Flächen zu tauschen ein Tausch 
zwingend. Die Flächen würden durch einen 
Forstsachverständigen bewertet werden. Nach 
der Neuordnung ist eine Wertsteigerung zu er-
warten, da eine viel bessere Bewirtschaftung 
der Flächen gewährleistet werden kann.
Nachfolgend zeigt Forstamtmann Müller an-
hand der Präsentation die Unterschiede zwi-
schen den Verfahren freiwilliger Landtausch 
versus Waldneuordnung. Insgesamt werden 
nach Ansicht von Christoph Müller und Bür-
germeister Stenger die Vorteile für Privatwald-
besitzer überwiegen. Falls Interesse an einem 
möglichen freiwilligen Waldtausch, bzw. einer 
Waldneuordnung in Heimbuchenthal bestehe, 
soll zunächst eine gemeinsame Infoveran-
staltung von Verwaltung, FBG, ALE und Forst 
stattfinden.
Von einem Gemeinderat wird der Zwang des Flä-
chentausches als sehr kritisch erachtet. Aus dem 
Gremium wird als größtes Hemmnis eine emotio-
nale Bindung an das eigene Grundstück erachtet.
I. Eckdaten des Waldeigentums:
1. �Gesamtüberblick Gemeinde Heimbuch-

enthal
a. Gesamtfläche der Waldflurstücke:
� 1.315 ha

davon	 Staatswald:� 28 ha
	 Kommunalwald:� 334 ha
	 Großprivatwald:� 464 ha
	 Kirchenwald:� 41 ha
b. pot tauschbare Waldflurstücke:	 568 ha
(nur Flurstücke <3ha)
	 Anzahl der Waldflurstücke:� 2.678
	 Ø-Fläche/Waldflurstück: 0,21 ha
	 Anzahl der Waldparzellen:� 1.958
	 Ø-Fläche/Waldparzelle: 0,29 ha
Anzahl der Waldeigentümer:� 730
	 Ø- Waldfläche Wald-Eigt.:� 0,78 ha
	 Ø-Anzahl Wald-Flurst. /Eigt.:� 3,66
2.	� Überblick vorläufiger Betrachtungsrahmen
a. Gesamtfläche der Waldflurstücke:�683 ha
davon	 Staatswald:� 27 ha
	 Kommunalwald:� 260 ha
	 Großprivatwald:� 4 ha
	 Kirchenwald:� 41 ha
b. pot. tauschbare Waldflurstücke:� 448 ha
	 (nur Flurstücke <3ha)
	 Anzahl der Waldflurstücke:� 2078
	 Ø-Fläche/Waldflurstück:� 0,21 ha
	 Anzahl der Waldparzellen:� 2038
	 Ø-Fläche/Waldparzelle:� 0,29 ha
	 Anzahl der Waldeigentümer:� 581
	 Ø- Waldfläche Wald-Eigt.:� 0,77 ha
	 Ø-Anzahl Wald-Flurst. /Eigt.:� 3,58
	 A: mehr als 20 Waldflurstücke:� 13
	 Eigentümerstände	 612� 29,5 %
	 B: 6 – 20 Waldflurstücke:� 50
	 Eigentümerstände	 462� 22,2 %
	 C: 2 – 5 Waldflurstücke:� 261
	 Eigentümerstände	 747� 35,9 %
	 D: 1 Waldflurstück:� 257
	 Eigentümerstände	 257� 12,4 %
d. Einzeleigentümer vs.
Gemeinschaftseigentum:
Einzeleigentümer:
	 491	 1830	 88,0 %
Gütergemeinschaften/Ehepartner:
	 63	 201	 9,7 %
Erbengemeinschaften klein (bis 4 Personen):
	 18	 31	 1,5 %
Erbengemeinschaften groß (5 u. mehr Personen):
	 9	 16	 0,8 %
e. Eigentümerstände mit Wald im Betrach-
tungsrahmen und dem Rest der Gemeinde: 88 
= 15,1 %
3.	 Staatswald und Körperschaftswald:
Im betrachteten Waldgebiet liegen 27 ha 
Staatswald des Freistaates Bayern. Es handelt 
sich um ein einziges, ortsüblich von West nach 
Ost gestrecktes Flurstück „Gut“ im Süden. Die 
Erschließung ist gegeben.
Beim Kommunalwald der Gemeinde Heim-
buchenthal im Gebiet (ca. 260 ha – 261 Flst, 
212 Parzellen) sind zwei Flächenkategorien zu 
unterscheiden. Die arrondierten Anteile im Nor-
den, Osten und Süden umfassen ca. 210 ha. 
Daneben hat die Gemeinde aber auch einen 
großen Splitterbesitz von ca. 50 ha an über 
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200 Flurstücken auf fast ebenso vielen Parzellen. Die Verschränkung mit dem Privatwald ist sehr 
ausgeprägt, die Verteilung flächig.
Kommunalwald – Gemeinde Heimbuchenthal� Wald der Kirchen u. Stiftungen

4. Kirchen, Stiftungen, altr. Körperschaften, sonstige Gemeinschaftswälder, NGOs:
Den Hauptteil des Waldeigentums sowohl der katholische Kirchenstiftung als auch der Pfarrpfrün-
destiftung Heimbuchenthal – insgesamt 41 ha – bildet jeweils ein ortstypisch von West nach Ost 
gestrecktes Waldgrundstück:
„Pfarrgut“ und „Kirchengut am Glockenhof“. Beide haben auch Splitterbesitz (insg. 32 Flurstücke), 
der nur teilweise arrondiert liegt.
BioHöfeStiftung besitzt 1 Waldflurstück 0,28 ha.
Weitere Besonderheiten hinsichtlich des Waldeigentums wurden nicht gefunden.
II. Abmarkungssituation:
Typische Katastersituation Lage „Buckenberg“
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Grenzmarken: Lage „Buckenberg“

Im betrachteten Waldgebiet fand keine flächendeckende Vermessung und Abmarkung im Rahmen 
einer Bodenordnung nach FlurbG statt. Das Gleiche gilt für die Katasterneuvermessung durch die 
Vermessungsverwaltung. Nur die Orts- und teils die Ortsrandlage, die überörtlichen Straßen sowie 
deren direkter Umgriff sind neuzeitlich Vermessen und abgemarkt.
Bei den Wegen und Fahrlinien sind drei Klassen zu unterscheiden. Den nach Anzahl und Länge 
kleinsten Umfang haben die Wege mit abgemarkten und neuzeitlich digital vermessenen Grenzen. 
Ein erheblicher Teil der ausgebauten und in NavLOG erfassten Wege ist weder abgemarkt noch amt-
lich vermessen und hat folglich auch weder ein eigenes Flurstück samt Nummer noch eine Fläche 
im Liegenschaftskataster. Drittens gibt es auch eine erhebliche Anzahl von Wegeflurstücken in der 
Flurkarte, die laut Signatur aber wohl nicht oder nur zu einem sehr geringen Anteil abgemarkt sind. 
Die Lage dieser Wegeflurstücke deckt sich nur teilweise und lagenweise sehr verschieden mit dem 
Verlauf der dort tatsächlich genutzten Fahrlinien.
Die große Mehrheit der Eigentumsgrenzen und Grenzpunkte ist entsprechend der Signatur im LK 
ebenfalls nicht vermarkt oder neuzeitlich digital vermessen. Die Sichtbarkeit und das Wissen der 
Eigentümer über die Lage der Grenzzeichen, dürfte vor allem in den kleinstrukturierten und steilen 
Lagen sehr verschieden und oft ungenügend sein.
Bei den Grenzzeichen, soweit überhaupt vorhanden, dominieren Natur-/Feldsteine und sonstige 
Zeichen.
Die Lageinformation der Flurstücksgrenzen stammt auf dem Großteil der Fläche aus der Digita-
lisierung der analogen Flurkarten. Es wird damit auch digital bestenfalls die Lagegenauigkeit der 
Uraufnahme in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts wiedergegeben.
Es ist von erheblichem Vermessungs- und Abmarkungsbedarf bzw. erheblichen Bewirtschaftungs-
hemmnissen auszugehen.
Ein Impuls zur Katasterneuvermessung im Wald ist sehr sinnvoll. Zuvor sollten alle Optionen zur Ar-
rondierung der Flächen und Minderung der Grenzlägen insbesondere auch durch Verschmelzung der 
Flurstücke ausgeschöpft werden.
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III. Erschließung:

Will man die Erschließungssituation sachgerecht beschreiben, geht das nicht, ohne das vor dem 
Hintergrund der sehr markanten und herausfordernden Eigentums- und vor allem Flächenstruktur 
zu tun.
Denn die betrachteten Wälder sind auf die Fläche betrachtet von der Außenanbindung bis hin zur 
Erschließungsdichte und Flächenabdeckung durch LKW-befahrbare Wege durchaus gut, teils sehr 
gut erschlossen. Doch das großflächig, sehr kleinteilige Flächen- und Eigentumsmosaik gibt dieser 
Infrastruktur für die einzelnen Eigentumsparzellen einen sehr eingeschränkten und stark differen-
zierten Nutzwert. Noch komplexer ist in dieser Hinsicht die rechtliche Stellung des Einzelnen und 
der Status der verschiedenen Wege.
Denn sowohl nach Fläche als auch nach Anzahl betrachtet, ist die Erreichbarkeit der Waldparzellen 
über das bestehende Wegenetz und die Nutzung vorhandener Fahrlinien, zu einem stark überwie-
genden Anteil von der gegenseitigen Duldung der Überfahrt bzw. dem Notwegerecht abhängig.
In der derzeitigen Eigentumsstruktur wären aber auch durch einen sehr ambitionierten Wegeneu-
bau, mit vertretbarer Linienführung und Erschließungsdichte, nicht alle unerschlossenen Flurstü-
cke zu erreichen. Denn in allen Gemengelagen gäbe es weiterhin eine erhebliche Zahl an Parzel-
len, wohl nach wie vor eine Mehrheit, in zweiter und dritter Reihe ohne unmittelbaren Anschluss.
Wichtig erscheint an dieser Stelle auch nochmals festzuhalten, dass ein entscheidend großer Teil 
der ausgebauten Wege im Privatwald nicht abgemarkt und als eigene Flurstücke im Liegenschafts-
kataster gesichert ist.
Über den konkreten Zustand und möglichen Instandsetzungsbedarf des bestehenden Wegenetz-
tes kann hier keine konkrete Aussage getroffen werden.
Bei der gegebenen Kombination aus Erschließung und Eigentumsstruktur erscheint es unmöglich 
durch einen Tausch im bestehenden Raster Waldparzellen zu arrondieren, die eine tragbare, annä-
hernd gleichwertige und möglichst zeitgemäße Anbindung haben.
IV. Schutzgebiete u. Besonderheiten:
• �Trinkwasserschutzgebiet (Dammbach Z III – Hochfläche im Osten / fast ausschließlich KW)
• �Quelle in der Waldlage „Kolben Gut am Kohlberg“
• �Biotopkartierung Flachland (in fast allen Waldrandlagen und Übergangsbereichen)
• �Bodenschutzwald – (per Definition, in den Unterhängen von „Steiniger Berg“ und „Kohlberg“)
• �Landschaftsschutzgebiet (nahezu alle Waldlagen)
• Naturpark Spessart (nahezu alle Waldlagen)
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• �Ausgewiesene Wander- und Radwege (auch auf forstlichen Wegen in nahezu allen Waldlagen)
V. Bedarf und Erfolgsabschätzung zum Tausch bzw. der Neuordnung:
Die Strukturnachteile und Bewirtschaftungserschwernisse im betrachteten Privat- und Kommunal-
wald der Gemeinde Heimbuchental sind erheblich. Es besteht sowohl ein erheblicher Bedarf nach, 
als auch ein erhebliches Potential zur Arrondierung der sehr zahlreichen Eigentümerstände (581) 
bzw. ihrer Einzelflächen (2038). Die Gemengelage der Einzelflächen und die Grundstruktur des 
Flächenmosaiks müssen als dysfunktional bezeichnet werden.
Wie in Abschnitt III beschrieben, kann vor diesem Hintergrund das Wegenetz zwar relativ gut den 
Wald in der Fläche, jedoch umso schlechter die einzelnen Waldparzellen der Eigentümer erreichen. 
Der in der Entstehung begründete und sehr differenzierte rechtliche Status der Wege und Fahrlini-
en bzw. ihrer Nutzung ist nicht weniger kompliziert als die Eigentumsstruktur.
Der freiwillige Waldtausch als Verfahrensoption scheidet vor diesem Hintergrund als Verfahren-
soption aus.
Zwei Gründe sind dafür ausschlaggebend:
1. Die Erschließungssituation:
	� Es ist nicht möglich allein durch Flächentausch im bestehenden Flurstückmosaik eine Situ-

ation zu schaffen, in der die arrondierten Waldparzellen auch nur annähernd gleichwertigen 
Anschluss an das bestehende Wegenetz hätten. Weiterhin wären in erheblichem Umfang die 
Überfahrt und das Notwegerecht notwendig. Der sehr differenzierte Status der Wege und Fahr-
linien, macht die Suche nach einem freiwilligen Tauschkonsens geradezu aussichtslos.

2. �Für einen auf Freiwilligkeit basierenden Ablauf ergäbe sich eine extrem hohe – praktisch nicht 
konsensfähige - Zahl an Beteiligten, die aktiv und umfassend teilnehmen müssten, um die nötige 
Wirkung zu erzielen. (Dazu zwei Verweise/Beispiel)

	 a. �Die Kartenskizze auf Seite 8 zeigt die Flurstücke (1074) der 63 Eigentümerstände, die alle 6 
oder mehr Waldflurstücke haben (Gruppe A und B aus Nr. I.2.c). Auch deren geschlossene 
und uneingeschränkte Beteiligung würde es nicht erlauben, die Arrondierung und Erschlie-
ßung zufriedenstellend zu lösen.

	 b. �257 Eigentümerstände haben nur 1 Waldflurstück (Gruppe D aus Nr. I.2.c). Ihre Beteili-
gungsbe- reitschaft an und Flexibilität in einem freiwilligen Tausch ist erfahrungsgemäß ge-
ring, wäre bei der flächigen Verteilung aber wichtig. Die Karte Seite 2 unten links zeigt diese 
Flurstücke in rot.

Waldflurstücke der 63 Eigentümerstände mit 6 oder mehr Waldflurstücken(Gruppe A und B 
aus Nr. I.2.c).
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• �Flächenabzug für Wege und gemeinschaftli-
che Anlagen; i.d.R. 3 % bis 7 %, abhängig von 
Baumaßnahmen auch niedriger oder höher

Vermessung?
Freiwilliger Landtausch
• im Nachgang über Vermessungsamt
Waldneuordnung
• komplett vermessen
Dauer des Verfahrens?
Freiwilliger Landtausch
• ca. 2 bis 5 Jahre
Waldneuordnung
• ca. 6 bis 10 Jahre, tlw. länger
Wie lang ist die Holzeinschlagspause?
Freiwilliger Landtausch
• wird von Teilnehmenden vereinbart
• �von Beginn der Waldwertermittlung bis Be-

sitzwechsel
Waldneuordnung
• �vom Beginn der Wertermittlung bis zur vor-

läufigen Besitzeinweisung (ca. 3 bis 6 Jahre)
Was geht wie, wenn jemand sein Flurstück 
verkaufen möchte?
Freiwilliger Landtausch
• Verkauf privatrechtlich möglich
• Kosten für Notar fallen an (nicht förderfähig)
Waldflurbereinigung
• �Kauf durch TG möglich, dann keine Kosten 

für Verkäufer
• privatrechtlicher jederzeit Verkauf möglich
Was ist mit Anteils- und Erbengemeinschaften?
Freiwilliger Landtausch
• bleiben bestehen
Waldflurbereinigung
• �können unter bestimmten Umständen aufge-

löst werden
Ablauf des Verfahrens
Freiwilliger Landtausch
1) Aufkommen der Idee Anfrage an ALE
2) �Information der Waldbesitzer („Das Ende liegt 

im Anfang“ möglich mit ALE, AELF / ISP, zu 
gegebenen Zeitpunkt mit Tauschhelfer)

3) �Tauschhelfer stellt Voranfrage Freigabe 
durch ALE

4) Aufspüren der Tauschwilligen
5) �wenn gewünscht: Waldbewertung (nicht 

zwingend erforderlich)
6) Tauschverhandlung Tauschvereinbarungen
7) �Rechtliche und technische Ausarbeitung 

durch ALE
8) Anhörungstermin mit ALE und Tauschhelfer
9) Ausführungsanordnung
10) …
Waldflurbereinigung
1) �Antrag (Gemeinde, Waldbesitzer, Jagdge-

nossenschaft)
2) �Vorbereitungsphase (Analyse über mögliches 

Verfahrensgebiet, Erschließungssituation – 
und -notwendigkeit, Kostenabschätzung)

3) �Aufklärung der Grundstückseigentümer über 
geplantes Verfahren und Anhörung der Trä-

Als Verfahrensart bietet deshalb nur die um-
fassende Waldneuordnung alle Instrumente, 
die es braucht, um der Situation im Wald der 
Gemeinde Heimbuchenthal nachhaltig gerecht 
zu werden.
Der aktive Lösungswille und eine hohe Betei-
ligungsbereitschaft der Waldeigentümer und 
Waldeigentümerinnen wird aber auch auf die-
sem Weg der entscheidende Faktor sein.
Was passiert?
Freiwilliger Landtausch
• �Flurstücke werden miteinander getauscht, so 

dass sich die bewirtschaftbare Einheit vergrößert
• Flurkarte bleibt bestehen
Waldneuordnung
• �Besitz wird zusammengeführt und neues 

Flurstück an anderer Stelle ausgeformt (z.B. 
aus 6 wird 1 Flst.)

• Flurkarte wird neu erstellt (Vermessung)
Wer macht mit?
Freiwilliger Landtausch
• die Teilnahme ist freiwillig
Waldneuordnung
• �alle im Verfahrensgebiet liegenden Eigentümer 

bilden die Teilnehmergemeinschaft (TG) (Kör-
perschaft ö.R. auf Zeit; Pflichtmitgliedschaft)

Wer entscheidet?
Freiwilliger Landtausch
• �jeder Teilnehmer entscheidet über seine Be-

lange selbst
Waldneuordnung
• �die TG wird vom gewählten Vorstand vertreten
• �den Vorsitz des Vorstandes hat ein Beamter 

des ALE
Gibt es Rechtsmittel?
Freiwilliger Landtausch
• �nein, alle getroffenen Vereinbarungen beru-

hen auf gegenseitigem Einverständnis
Waldneuordnung
• �Ja, es sind Widersprüche gegen erlassene 

Verwaltungsakte der TG oder des ALE zulässig
Wegebau?
Freiwilliger Landtausch
• nicht möglich
Waldneuordnung
• möglich
• �jedes Flurstück ist nach der Neuverteilung 

an einen Weg (LKW-taugl. Schotterweg oder 
Erdwegen) erreichbar

• �Erlangung des Baurechtes mit Genehmigung 
des Planes nach § 41 FlurbG

Kosten?
Freiwilliger Landtausch
• keine Kosten für:
• Umschreibung am Grundbuchamt
• Tauschhelfer (Förderung vom ALE)
• Kosten für:
• Waldbewertung, wenn gewünscht
Waldneuordnung
• �ca. 200 €/ha bis ca. 1200 €/ha (ca. 80 % der 

Kosten werden von Erschließung verursacht)
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schlossen sein.
Die mit der EMSR-Technik beauftragte Firma 
beginn ihre Arbeiten nach derzeitiger Planung
Mitte Juli im neuen Maschinenhaus. Parallel 
dazu führt ein Auftragnehmer des Bayernwerks
derzeit die Erdarbeiten neben dem alten Ma-
schinenhaus für den Bau der neuen Trafo-
station durch. Danach wird die Trafostation 
angeliefert, aufgebaut und anschließend die 
Stromführung ins alte Maschinenhaus herge-
stellt. Die Bauarbeiten verlaufen planmäßig. 
Die beteiligten Firmen koordinieren sich gut. 
Die Inbetriebnahme der Anlage ist noch in die-
sem Jahr geplant.
In diesem Zusammenhang berichtet der Bür-
germeister, dass auf Grund der anhaltenden 
Trockenheit die Quellschüttung stark abge-
nommen habe. Perspektivisch sei es dringend 
notwendig hinsichtlich des Klimawandels wei-
tere Alternativen in der Wasserversorgung 
anzustreben. Verbünde müssen geschaffen 
werden, um die Versorgung zu gewährleisten.
Ein Gemeinderat erkundigt sich nach der wei-
teren Verwendung des bisherigen Hochbe-
hälters. Bürgermeister Stenger erklärt, dass 
dieser eventuell als Wasserbehälter zur Lösch-
wasserversorgung vorgehalten werden soll.
Die Information wird zur Kenntnis genom-
men.
6. �Aktuelles aus der Interkommunalen Alli-

anz Spessartkraft
6.1. �Evaluierungsbericht und Fortführung 

der ILE-Arbeit
Das zweitägige Seminar zur Abschlussevaluie-
rung der interkommunalen Kooperation der ak-
tuellen Förderperiode hat am 15. und 16. Mai 
2025 in der Schule für Dorf- und Flurentwick-
lung in Klosterlangheim (Lichtenfels) stattge-
funden. Die wesentlichen Ergebnisse wurden 
im Evaluierungsbericht festgehalten. Dieser 
enthält auch die sog. „Klosterlangheimer Erklä-
rung“, welche als Absichtserklärung zur weite-
ren Zusammenarbeit unter den neun Mitglieds-
kommunen verstanden werden kann.
Die Lenkungsgruppe der ILE (Integrierte 
Ländliche Entwicklung) Kommunale Allianz 
„SpessartKraft“ e.V. hat in ihrer letzten Sit-
zung vom 03.07.2025 in Mespelbrunn ein-
stimmig beschlossen, dass die im Prozess 
der Abschlussevaluierung erarbeiteten The-
menschwerpunkte und die im vorliegenden 
Evaluierungsbericht zusammengefassten Er-
gebnisse und Ausblicke, die Grundlage der 
weiteren zielgerichteten Zusammenarbeit der 
ILE Kommunale Allianz “SpessartKraft“ e.V. bil-
den, um die Kommunen im Verbund zukunfts-
fähig weiterzuentwickeln.
Nach Anerkennung der Ergebnisse durch den 
Fördergeber, das Amt für Ländliche Entwick-
lung Unterfranken, ist die Beantragung von 
Mitteln für die Erstellung eines neuen ILEKs 
(Integrierten Ländliches Entwicklungskonzept) 
geplant, welches Fördervoraussetzung für die 

ger öffentl. Belange (TöB)
4) Anordnung
5) Wahl des Vorstandes
6) �Plan d. gemeinschaftlichen und öffentlichen 

Anlagen (Plan nach § 41 FlurbG: u.a. Er-
schließung, Holzlagerplätze, Ausgleichs-
maßnahmen)

7) �Wertermittlung – Beginn der Holzeinschlags-
pause

8) Wegebau
9) Wunschtermin
10) �Neuverteilung / vorläufige Besitzeinwei-

sung – Ende der Holzeinschlagspause
11) Flurbereinigungsplan
12) …
Rechtliche Grundlage
Freiwilliger Landtausch
§ 103 Flurbereinigungsgesetz
Waldneuordnung
Flurbereinigungsgesetz / Bay. Gesetz zur Aus-
führung des Flurb.Gesetz
20:40 Uhr – Rüdiger Stenger bedankt sich bei 
Forstamtmann Christoph Müller für die Ausfüh-
rung und verabschiedet ihn. Das Für und Wider 
einer Waldneuordnung soll bei der nächsten 
Jagdgenossenschaftsversammlung angespro-
chen werden.
Die Informationen werden zur Kenntnis ge-
nommen.
3. �Evtl. Ortsübliche Vorbehandlung von 

Baugesuchen
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine 
Anliegen vor.
4. �Information - Verlegung des Grenzstein-

gartens St. Johannes-Straße
Im Zuge des Breitbandausbaus werden Flächen 
zur Lagerung von Material benötigt. Aus die-
sem Grund soll der Grenzsteingarten in der St. 
Johannes-Straße verlegt werden. Geplant ist 
eine Verlegung in Richtung Wiesenweg neben 
den Lehrbienenstand. Nach Beendigung der 
Baumaßnahme soll der Mutterboden abgefahren 
und gepflasterte Parkplätze für die anliegende 
Arztpraxis entstehen. Aus dem Gemeinderat wird 
nachgefragt, ob die Bäume aus Thury-Harcourt 
Bestandsschutz an dieser Stelle haben. Die Bäu-
me sollen stehenbleiben, so der Bürgermeister.
In diesem Zusammenhang wurde nachgefragt, 
wann der Start des Glasfaserausbaus erfolge.
Es wird empfohlen eine entsprechende Infor-
mation zur Verzögerung im Mitteilungsblatt und
auf der Homepage zu veröffentlichen.
Die Information wird zur Kenntnis genommen.
5. Information - Baufortschritt Trinkwasserauf-
bereitungsanlage Mespelbrunn/Hessenthal 
Bürgermeister Stenger informiert über den 
Fortgang der Arbeiten an der neuen Trink-
wasseraufbereitungsanlage. Die Arbeiten im 
Bereich Rohrleitungsbau sind weit fortgeschrit-
ten. Bis Mitte August sollen die Arbeiten im 
Anlagenbau bis auf wenige Restarbeiten abge-
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zum Ende der Linienkonzession 2031.
• �Vereinbarung zur Schülerbeförderung zwi-

schen der Gemeinde Haibach und den Ge-
meinden der VGem Mespelbrunn, da die Ge-
meinde Haibach als Sachaufwandsträger der 
aufnehmenden Schule die Kosten tragen muss 
und hierfür vom Freistaat Zuweisungen erhält.

Die detaillierten Inhalte der Vereinbarungen 
können derzeit noch nicht mitgeteilt werden, 
da verschiedene Faktoren wie Schulzeiten 
und Schülerzahlen noch nicht abschließend 
bekannt sind. Die Omnibusbetriebe Staab und 
Reffel, die die Fahrleistung der Linie 40 ausfüh-
ren, haben signalisiert, dass Fahrzeuge für die 
zusätzlichen Fahrten zur Verfügung stehen. 
Problematisch sei, dass eine Förderung des 
Fahrbetriebes um zwei Jahre zeitversetzt erfol-
ge. Das bedeutet, dass zwei Jahre lang eine 
Zwischenfinanzierung erfolgen müsse bis die 
entsprechenden Fördermittel eingehen.
Bürgermeister Stenger berichtet, dass am 
04.07.2025 ein Gespräch mit allen Beteiligten 
zu den noch offenen Fragen stattfinden wird. 
Ohne Kenntnis der von der AMINA in Abstim-
mung mit dem Landratsamt zu erarbeiten-
den Kostenübersicht sowie eines möglichen 
Entwurfes für die Beschlussvorlage für die 
Gemeinde ist es aktuell nicht möglich einen 
Beschluss zu fassen, so der Bürgermeister. 
Zunächst müssen konkrete Zahlen genannt 
werden, anschließend könne ein Gemeinde-
ratsbeschluss herbeigeführt werden.
Die Beschlussfassung zu diesem Tagesord-
nungspunkt wird verschoben.
8. �Beratung zum Raumkonzept Grundschu-

le Heimbuchenthal - Beratung und Be-
schlussfassung - Anlage

In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 24.06.2025 wurden bei einem Vorortter-
min mögliche Lösungswege gesucht, um den 
hinteren Gebäudetrakt von der Nutzung aus-
zuschließen und somit die extrem kostenin-
tensiven Brandschutzmaßnahmen für diesen 
Bereich zu vermeiden. Dem Gremium liegt ein 
Plan zur Visualisierung der vorgeschlagenen 
Raumaufteilung vor.
In den Räumen über dem Schwimmbad müs-
se ein Durchbruch vorgenommen werden, eine 
Brandschutztüre ist zwischen den, in den Plä-
nen bezeichneten Räumen „Mehrzweckraum“ 
und „eventuell Klassenzimmer“ einzubauen. 
Hierbei sollen Höhenunterschiede mit einer 
einzubauenden Rampe ausgeglichen werden. 
Ziel ist kostengünstigere Normteile zu verwen-
den als Bauteile (Türe) mit Sondermaßen.
Zwischen dem Werkraum und der Treppe ist 
eine Rigipswand zu entfernen. Im Erdgeschoss 
ist zwischen den Klassenräumen 1. Klasse und 
2. Klasse ein Fluchtweg notwendig. Als Über- 
gangslösung wird vorgeschlagen ein Podest 
einzubauen. Mit einer Leiter könne über ein 
Gerüst der Fluchtweg installiert werden.
Es wurden weitere Vorschläge aus dem Gre-

kommende Förderperiode ist. Nach Fertigstel-
lung des neuen ILEKs soll die Zusammenarbeit 
der ILE Kommunale Allianz „SpessartKraft“ 
e.V. weiterhin durch eine Umsetzungsbeglei-
tung unterstützt werden. Auch hierfür, sowie 
für die allgemeine Öffentlichkeitsarbeit, werden 
Fördermittel beim Amt für Ländliche Entwick-
lung Unterfranken beantragt.
Die aktuelle Förderperiode der ILE läuft noch 
bis 31.07.2026. Die kommende Förderperiode
hat eine Laufzeit von sieben Jahren, d.h. 
01.08.2026 bis 31.07.2033.
Die Lenkungsgruppe der ILE (Integrierte 
Ländliche Entwicklung) Kommunale Allianz
„SpessartKraft“ e.V. hat in ihrer letzten Sit-
zung vom 03.07.2025 in Mespelbrunn ein-
stimmig beschlossen, dass die im Prozess 
der Abschlussevaluierung erarbeiteten The-
menschwerpunkte und die im vorliegenden 
Evaluierungsbericht zusammengefassten 
Ergebnisse und Ausblicke, die Grundlage 
der weiteren zielgerichteten Zusammenar-
beit der ILE Kommunale Allianz “Spessart-
Kraft“ e.V. bilden, um die Kommunen im 
Verbund zukunftsfähig weiterzuentwickeln.
Nach Anerkennung der Ergebnisse durch 
den Fördergeber, das Amt für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken, ist die Bean-
tragung von Mitteln für die Erstellung ei-
nes neuen ILEKs (Integrierten Ländliches 
Entwicklungskonzept) geplant, welches 
Fördervoraussetzung für die kommende 
Förderperiode ist. Nach Fertigstellung des 
neuen ILEKs soll die Zusammenarbeit der 
ILE Kommunale Allianz „SpessartKraft“ e.V. 
weiterhin durch eine Umsetzungsbeglei-
tung unterstützt werden. Auch hierfür, so-
wie für die allgemeine Öffentlichkeitsarbeit, 
werden Fördermittel beim Amt für Ländli-
che Entwicklung Unterfranken beantragt. 
Einstimmiger Beschluss des Gemeindera-
tes mit 13:0 Stimmen zu Fortführung der 
ILE-Arbeit.
7. �Schülerbeförderung VGem. Mespelbrunn/

Mittelschule Haibach ab dem Schuljahr 
2025/26 - Beratung und Beschlussfas-
sung - Anlage

Der Landkreis Aschaffenburg bestellt ab dem 
Schuljahr 2025/2026 einen zusätzlichen Lini-
enverkehr auf der VAB-Linie 40. Geplant sind 
eine Hinfahrt von den Gemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft Mespelbrunn zur Schule 
in Haibach in den Morgenstunden sowie zwei 
Rückfahrten von der Schule Haibach zurück in 
die Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft 
Mespelbrunn am Nachmittag.
Es sind zwei Vereinbarungen zwischen den 
Beteiligten zu schließen:
• �Kostenzusage / Finanzierungsvereinbarung 

zwischen den Gemeinden Heimbuchenthal, 
Dammbach und Mespelbrunn und dem Land-
kreis Aschaffenburg zur Übernahme der Be-
triebskosten für die zusätzlichen Fahrten bis 
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Wie bereits in der letzten Gemeinderatssit-
zung berichtet, plant die BR-Radltour 2025 am 
05.08.2025 auf ihrer Etappe von Hammelburg 
nach Miltenberg eine Pause in Heimbuch-
enthal im Bereich Musikpavillon einzulegen. 
Neben 1000 Radlerinnen und Radlern werden 
mobile Toiletten, Getränkeversorgung durch 
deren Partner Adelholzener, mobile Fahrrad-
werkstatt, Sanitätsdienst und Polizeipräsenz 
mitgebracht. In dieser Zeit ist der Parkplatz 
am Musikpavillon komplett gesperrt. Erwartet 
werden die Radler zwischen 15:00 und 16:00 
Uhr. Der Touristikverband Räuberland wird die 
Gelegenheit nutzen, um Werbung in eigener 
Sache zu betreiben. Geplant ist auch, dass der 
Musikverein Heimbuchenthal mit einem Ständ-
chen das Programm musikalisch begleitet.
Die Informationen werden zur Kenntnis ge-
nommen.
Ende der Sitzung 21:40 Uhr
Rüdiger Stenger� Judith Ringel
1. Bürgermeister� Schriftführerin

mium besprochen, z.B. die temporäre Nutzung 
der Mensa als Klassenräume, um die Kosten 
für Gerüst einzusparen. Diese Idee kann je-
doch nicht umgesetzt werden, da die Schullei-
tung die Räume für die OGS beansprucht.
Konsens herrscht im Gremium darüber, dass 
der hintere Gebäudetrakt von der Nutzung aus-
geschlossen wird und die Brandschutzmaßnah-
men kostengünstig umgesetzt werden sollen.
Bürgermeister Stenger teilt mit, dass eine Neu-
bewertung der geforderten Maßnahmen nun 
lediglich auf die Grundschule ausgerichtet er-
folgen müsse. Ein Vororttermin mit dem Kreis-
baumeister ist geplant. Über den Termin wird 
das Gremium unterrichtet.
Der Gemeinderat ermächtigt Bürgermeis-
ter Stenger und die Verwaltung einstimmig 
(13:0 Stimmen) die Planungen hinsichtlich 
des Brandschutzes auf der Basis der Er-
kenntnisse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 24.06.2025 fortzusetzen.
9. �Antrag zur Sperrung des Weges zwischen 

Talblickweg und Rottweg - Beratung und 
Beschlussfassung - Anlage

Der Verwaltung liegt ein Antrag zur Sperrung 
des Weges zwischen Talblickweg und Rottweg 
vor. Bereits mehrfach wurden am Anwesen 
Talblickweg 10 Schäden durch Fahrzeuge spe-
ziell durch Lastkraftwagen und Sprinter verur-
sacht. In zwei Verfahren wurde Fahrerflucht 
begangen.
Ein weiterer Schaden wurde am 28.05.2025 
durch einen größeren PKW verursacht, der zu-
nächst zum Rottweg fahren wollte, dann wen-
dete und anschließend rückwärts gegen den 
rechten Torpfosten der Einfriedung gefahren 
ist. Der Schaden wird derzeit von einem Gut-
achter ermittelt. Nach dessen Angaben wird er 
bei mindestens 12.000,00 € oder höher liegen. 
Der Antragsteller wünscht den schmalen Weg 
mit festen Hindernissen auf Dauer zu sperren.
Im Gremium werden verschiedene Lösungs-
wege kontrovers diskutiert. Ein Gemeinderat 
schlägt eine Einbahnregelung vor. Ein weiterer 
Gemeinderat ist der Ansicht, dass die vorhan-
dene Hecke eine Behinderung der Sicht ver-
ursache. Diese könne eventuell entfernt oder 
entsprechend gekürzt werden, um die Situati-
on zu verbessern.
Schlussendlich wurde das Anbringen eines 
„Durchfahrt verboten Schildes“ mit dem Zusatz 
nur PKW - Anlieger frei mit Tonnagebegrenzung 
als beste Option erachtet. Zusätzlich wird der 
Eigentümer eine Kamera anbringen lassen.
Der Gemeinderat spricht sich einstimmig 
(13:0) dafür aus auf dem Verbindungsweg 
zwischen Talblickweg und Rottweg die Be-
schilderung Durchfahrt verboten mit dem 
Zusatz nur PKW - Anlieger frei mit Tonnage-
begrenzung anbringen zu lassen.
10. Verschiedenes
10.1. �BR-Radltour des Bayerischen Rund-

funks

Nichtamtlicher Teil

TSV Heimbuchenthal 1930 e.V.
Ergebnisse:
Freitag, 18.07.2025, in Heimbuchenthal
TSV Heimbuchenthal I - FC Hösbach I         6:0
Tore: Vincenzo Pazienza 4, Aykut Oekeer 2
Sonntag, 20.07.2025, in Heimbuchental
TSV Heimbuchenthal II -  TV Wasserlos II    3:3
Tore: Luca Mayer, Burak Inan, Furkan Inan
Vorschau:
Saisonstart Bezirksliga Ufr. - West
Mittwoch, 23.07.2025, 18:30 Uhr
in Heimbuchenthal
TSV Heimbuchenthal I  -  TSV Lohr I
Dienstgruppe: Hermann Kroth
Platzkassierer: Hubert Brand, Bernd Seitz
Platzordner:
Jürgen Roth, Dieter Schäfer, Wolfgang Bauer
Freitag, 25.07.2025,  18:30 Uhr
in Wintersbach, Vorbereitungsspiel
SG Wintersbach, Krausenbach, Hobbach I -
TSV Heimbuchenthal II  
Sonntag, 27.07.2025, 14 Uhr in Mömlingen
Bezirksliga: FC Viktoria Mömlingen I -
TSV Heimbuchenthal I 
Bezirksliga - West
Samstag, 02.08.2025, 15:00 Uhr
in Heimbuchenthal
TSV Heimbuchenthal I - TSV Rottendorf I
Dienstgruppe: Lothar Adam 
Platzkassierer: Gerold Ingrisch, Alfred Bohn 
Platzordner:
Jürgen Roth, Dieter Schäfer, Rudolf Kunkel 
Die Vorstandschaft
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Tennisclub Heimbuchenthal
Ergebnisse der letzten Spiele
Midcourt U10
TC Heimbuchenthal - TV Kleinheubach II     6:0
Knaben 15
TV Gut Heil Hassloch - TC Heimbuchenthal 4:2
Vorschau auf die kommenden Spiele
Samstag, 26.07.2025, 14 Uhr
Knaben 15
TC Bürgstadt II - TC Heimbuchenthal
Sonntag, 27.07.2025, 10 Uhr
Herren
TC Heimbuchenthal - SV Frankonia Lengfurt

Ortsmeisterschaft -
 1. Hemschedöhler Tennis-Triathlon
Am Freitag, 25.07.25 fi nden ab 17:30 Uhr die 
Endspiele, anschließend Siegerehrung und 
Sundowner mit Cocktails statt.
Nähere Infos zu den einzelnen Terminen und 
Begegnungen stehen auf unsere Homepage 
www.tc-heimbuchenthal.de. Wir freuen uns 
über zahlreiche Zuschauer, die gewohnt bes-
tens verköstigt werden.

Gesangverein Edelweiss 
Heimbuchenthal e.V.
„Liebe Heimbuchenthalerinnen
und Heimbuchenthaler,  
Leider mussten wir Pop on de Besch heuer ab-
sagen. Es sind schlicht zu viele Chorleiter und 
Sänger anderer Chöre schon im Urlaub sind. 
Aber wir freuen uns schon jetzt auf unseren 
Federweißerabend am 4. Oktober mit euch!

Liebe Sängerinnen und Sänger,  
Nach der Verabschiedung des Pfarrers, der 
Taufe und unserem Sommerabschluss gehen 
wir nun in die Sommerpause. Weiter geht‘s mit 
den Proben ab 15. September. 
Beste Grüße, 
Veronika Schreck“

Katholisch Öff entliche Bücherei
Unser neuer Spionage-Thriller -
Damaskus-Station
CIA-Agent Sam Joseph erhält den Auftrag, 
in Paris Mariam Haddad zu rekrutieren, die 
im syrischen Präsidentenpalast arbeitet. Zwi-
schen ihnen entwickelt sich eine verbotene 
Beziehung. Sie bringt beide in große Gefahr, 
als sie in Damaskus versuchen, den Mörder 
einer amerikanischen Agentin zu fi nden. Das 
Katz-und-Maus-Spiel führt sie schnell auf die 
Spur einer Reihe von Attentaten - und zu ei-
nem dunklen Geheimnis im Herzen des syri-
schen Regimes. Dabei geraten sie selbst ins 

Visier von Assads Chef der Spionageabwehr, 
Ali Hassan, und dessen Bruder Rustum, der 
die gefürchtete Republikanische Garde leitet.
Unser neuer Psycho-Thriller - Nachtfl ut
Wenn die Flut alte Verbrechen ans Tageslicht 
spült: Orkanböen peitschen über die Straße, 
in den Nachrichten wird vor der kommenden 
Sturmfl ut gewarnt. Die Lage ist mehr als be-
drohlich, der kleine Ort direkt an der Ostsee-
küste muss vollständig evakuiert werden. Doch 
Elisa wartet bis zur letzten Sekunde. Vor ihrem 
Aufbruch stößt sie im Haus nebenan überra-
schend auf die Nachbarn. Wieso sind sie noch 
da? Das Paar scheint - genau wie Elisa selbst 
- etwas zu verbergen. Der Deich bricht und die 
drei sind in dem Haus gefangen. Aus der na-
hegelegenen JVA können Häftlinge entfl iehen, 
und einer von ihnen hat nur ein Ziel: Elisa.
Haben Sie Lust auf ein wenig Nervenkitzel? 
Dann kommen Sie vorbei und holen Sie sich 
einen unserer spannenden Krimis und Thriller. 
Da lässt sich sicher ein Roman für Sie fi nden.
Mittwochs ist unsere Bücherei von 16.30 - 19 
Uhr und sonntags von 10 - 12 Uhr geöff net. 
Unter der Telefonnummer 822 69 32 sind wir 
während der Öff nungszeiten erreichbar.
Unser Online-Katalog unter
www.bibkat.de/Heimbuchenthal
zeigt unseren gesamten Medienbestand und 
Sie können sich schon vorab informieren, was 
es alles bei uns zu entdecken gibt.
Das Büchereiteam

Mit einer Spendenaktion für Ihre Feier helfen Sie mit, 
die Artenvielfalt zu bewahren und die Natur zu schützen.
WWF-Spendenkonto: DE06 5502 0500 0222 2222 22

Jetzt Spenden wünschen! wwf.de/anlass-feiernNatur ist das schönste Geschenk.
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Natur ist das schönste Geschenk.

ANLÄSSE FEIERN. 
ARTEN SCHÜTZEN.
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Gemeinde 
   Mespelbrunn

AMtlicher teil

Bürgersprechstunden 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Das Angebot der individuellen Terminvergabe 
für ein persönliches Gespräch mit der Bürger-
meisterin  wird inzwischen sehr gut genutzt. 
Hier kann auf Terminwünsche bezüglich des 
Tags und der Uhrzeit individuell eingegangen 
werden. Oftmals ist es auch sinnvoll, vorab 
entsprechende Dokumente und Akten heraus-
zusuchen oder den zuständigen Sachbearbei-
ter mit hinzuzuziehen. 
Wenn Sie einen Termin benötigen, dann ver-
einbaren Sie bitte einen individuellen Termin 
unter 06092 942-123.
Mit freundlichen Grüßen
Steffi   Fuchs
1. Bürgermeisterin

Aufhebung Allgemeinverfügung 
Verbot off ene Feuerstätten außer-
halb geschlossener Ortslage und 
Grillen auf privaten Grundstücken 
der Gemeinde Mespelbrunn ab 
18.07.2025
Die Allgemeinverfügung für das Verbot von of-
fenen Feuerstätten außerhalb geschlossener 
Ortslage und Grillen auf privaten Grundstü-
cken innerhalb der geschlossenen Ortslage – 
erlassen am 30. Juni 2025 – ist mit sofortiger 
Wirkung vom 18.07.2025 aufgehoben worden.
Hintergrund dieser Entscheidung ist die aktuel-
le Wetterlage: Die jüngsten Niederschläge so-
wie deutlich gesunkene Temperaturen haben 
zu einer spürbaren Entspannung der Wald-
brandgefahr geführt.
Die Verwaltung der Verwaltungsgemeinschaft 
Mespelbrunn bittet dennoch weiterhin um ei-
nen verantwortungsbewussten Umgang mit 
off enem Feuer und ruft dazu auf, sich regelmä-
ßig über die aktuelle Wetter- und Gefahrenlage 
zu informieren. 
Um Beachtung wird gebeten.
Heimbuchenthal, den 18.07.2025
Stephanie Fuchs
1. Bürgermeisterin

Auszüge aus dem vorläufi gen 
Protokoll
der öff entlichen Sitzung des Gemeindera-
tes Mespelbrunn vom Mittwoch, 09.07.2025 
um 20:00 Uhr im Haus des Gastes, Neben-
raum, Hauptstr. 164, Mespelbrunn
1. Begrüßung und Protokollanerkennung
Einstimmig (7 : 0 Stimmen) wird das Proto-
koll der letzten Sitzung bei Enthaltung der 
in der letzten Sitzung nicht anwesenden Ge-
meinderäte anerkannt.
2. Bericht aus der Bauausschusssitzung
2.1.  Ggf. ortsübliche Vorbehandlung von 

Baugesuchen
Dieser Punkt entfällt, da keine Baugesuche 
vorliegen.
2.2. Sachstandsbericht Neubau TWA
Die Bürgermeisterin berichtet, dass die Trafo-
station am 07.07.2025 angeliefert und gestellt 
wurde. Die Station muss jetzt vom Bayernwerk 
angeschlossen und in Betrieb genommen 
werden. Zusätzlich muss die Zuleitung zur 
Pumpstation (altes Maschinenhaus) herge-
stellt werden. Dies soll in Kürze erfolgen. Am 
neuen Maschinenhaus wurde das Absetzbe-
cken durch die Firma Brand Bau fertiggestellt. 
Es folgen Arbeiten an der Außenanlage sowie 
Erdarbeiten in der Elsavastraße.
Im neuen Maschinenhaus ist derzeit weiterhin 
die mit dem Anlagenbau beauftragte Fachfi rma 
tätig. Diese Arbeiten sollen bis Mitte August 
abgeschlossen sein. Die Endmontage erfolgt 
dann im Rahmen des Testlaufs und der Inbe-
triebnahme, die für Oktober geplant sind.
Die Bürgermeisterin informiert nachrichtlich, 
dass in der August-Sitzung des Gemeinderats 
die Neuberechnung der Wasser-/Abwasserge-
bühren vorgestellt werden soll.
Der Gemeinderat nimmt die Informationen 
zur Kenntnis.
2.3.  Verschiedenes aus der Bauausschuss-

sitzung
Die Bürgermeisterin informiert zu folgenden 
Themen:
• Gruftkapelle 
  Die Beleuchtung wurde auf LED umgestellt. 

Die Kosten belaufen sich auf 1.544,62 Euro.  
• Grundschule
  Die Beleuchtung in der Aula wurde auf LED 

umgestellt. Insgesamt wurden 22 Lampen 
getauscht. Die Kosten belaufen sich auf 
3.218,30 Euro. Damit ist die LED-Umstel-



lung in der Grundschule Mespelbrunn abge-
schlossen.

•	Straßenreparaturarbeiten 
	� In den Ortstraßen Am Hang und in der Mühl-

straße wurden Reparaturarbeiten im Rah-
men des ausgeschriebenen LV durch die Fa. 
Grümbel durchgeführt 

	� In der Straße Neuer Weg und Im Gründchen 
sowie an einigen anderen Stellen an der 
Hauptstraße hat der der Bauhof kleinere Re-
paraturen durchgeführt.

•	� Beschädigung der Brücke am Langen Grund 
	� Die Bürgermeisterin informiert, dass am 

09.07.2025 die Brücke am Langen Grund 
von einem Fahrzeug, das an der Mauer hän-
gen geblieben war, beschädigt wurde. Die 
Schadensregulierung mit dem Verursacher 
laufe bereits. 

•	� Die Erdverkabelung der 20 kV- Freileitung 
zwischen Hessenthal und Weibersbrunn 
wurden vom Bayernwerk begonnen. Auf dem 
Postparkplatz hat die Gemeinde der aus-
führenden Firma MKS eine Teilfläche für die 
Einrichtung eines Baulagers zur Verfügung 
gestellt.  Ein entsprechender Pachtvertrag 
wurde abgeschlossen.

•	Regionalbudget 
	� Das bestellte Mobiliar für die Ausstattung des 

Platzes an der Schutzhütte Königshöhe ist 
inzwischen eingetroffen. Der Bauhof wird in 
Kürze die die Sitzmöbel installieren. Erstellt 
werden muss noch die Informationstafel für 
den künftigen Platz. 

•	Sonnenschirme
	� Aus dem Gemeinderat war der Vorschlag ge-

macht worden, zu prüfen, ob die Möglichkeit 
besteht, Bodenhülsen für die über das Regio-
nalbudget beschafften Sonnenschirme anzu-
bringen. Zwischenzeitlich wurde vom Bauamt 
ein Angebot eingeholt. Vier Stück Bodenhül-
sen kosten brutto 841,57 Euro.

	� Die Bürgermeisterin weist darauf hin, dass 
bei den Bodenhülsen die Durchgangshöhe 
unter den Sonnenschirmen nicht mehr gege-
ben ist.

	� Der Gemeinderat diskutiert die Möglichkeit, ob 
die Platten für die Ständer der Sonnenschirme 
woanders gelagert werden könnten.

	� Dies erscheint nicht praktikabel. Vorgeschla-
gen wird, die Zuwegung zu ertüchtigen, so 
dass evtl. mit einem Hubwagen die Platten 
transportiert werden können.

	� Die Platten sollen im HdG bleiben und für die 
Zuwegung Mittel im Haushalt 2026 einge-
plant werden. 

	� Das Thema soll im Herbst 2025 weiter be-
sprochen werden.

3.	� Bericht aus der Haupt- und Finanzaus-
schusssitzung

3.1.	� Zweckvereinbarung zur Schulaufwand-
strägerschaft für die Mittelschule Hai-
bach ab dem Schuljahr 2025/2026

Mit der Stilllegung der Mittelschule Heimbuch-

enthal zum Ende des Schuljahres 2024/2025 
wechseln die Schülerinnen und Schüler aus dem 
VGem-Gebiet (Gemeinden Heimbuchenthal, 
Dammbach und Mespelbrunn) ab dem Schul-
jahr 2025/2026 an die Mittelschule Haibach.
Da kein Schulverband besteht, erfolgt die 
Schulaufwandsträgerschaft über eine Zweck-
vereinbarung gemäß Art. 8 Abs. 3 BaySchFG. 
Die rechtliche Ausgestaltung erfolgt in Abstim-
mung mit der Rechtsaufsichtsbehörde des 
Landratsamts Aschaffenburg und soll inhaltlich 
ausgearbeitet werden. Die Gemeinde Haibach 
übernimmt als Standortgemeinde die Träger-
schaft und wird die Betriebskosten mit den be-
teiligten Gemeinden vertraglich regeln.
Die Zweckvereinbarung regelt insbesondere:
•	� Zuständigkeit und Aufgabenverteilung in der 

Schulaufwandsträgerschaft
•	� Beteiligung der Gemeinden an den laufenden 

Betriebskosten
•	� Modalitäten der Abrechnung und der Umlage
Kostenprognose:
•	� Durch die Aufnahme der Schülerinnen und 

Schüler aus dem VGem-Gebiet steigen die 
Gesamtkosten der Mittelschule Haibach nur 
leicht an.

•	� Gleichzeitig verteilt sich der Aufwand auf eine 
höhere Schülerzahl.

•	� Daraus ergibt sich voraussichtlich gegenüber 
der jetzigen Umlage des Schulverbands El-
savatal eine reduzierte Pro-Kopf-Umlage 
pro Schüler und Schuljahr ab dem Schuljahr 
2025/2026.

Der Beschluss zum Abschluss der Zweckver-
einbarung ist für August 2025 geplant. Die Ent-
wurfsfassung wird zuvor den Gemeinderäten 
zur Beratung und Zustimmung vorgelegt.
Der Gemeinderat fasst einstimmig
(12:0 Stimmen) folgende Beschlüsse:
1.	�Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, 

dass die Trägerschaft des Schulauf-
wands für die Mittelschule Haibach 
ab dem Schuljahr 2025/2026 über eine 
Zweckvereinbarung gemäß Art. 8 Abs. 3 
BaySchFG mit der Gemeinde Haibach ge-
regelt wird.

2.	�Der Gemeinderat stimmt der weiteren 
Ausarbeitung der Zweckvereinbarung in 
Zusammenarbeit mit der Rechtsaufsicht 
im Landratsamt Aschaffenburg und der 
Gemeinde Haibach zu.

3.	�Ein gesonderter Beschluss über den Ab-
schluss der Zweckvereinbarung wird ge-
fasst, sobald die finale Fassung vorliegt.

3.2.	� Schülerbeförderung VGem. Mespel-
brunn/Mittelschule Haibach ab dem 
Schuljahr 2025/26. Beratung und Be-
schlussfassung

Mit der Stilllegung der Mittelschule Heimbuch-
enthal zum Ende des Schuljahres 2024/2025 
besuchen die Schülerinnen und Schüler aus 
dem Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 



Mespelbrunn (Gemeinden Heimbuchenthal, 
Mespelbrunn und Dammbach) ab dem Schul-
jahr 2025/2026 die Mittelschule in Haibach.
Die ÖPNV-Linie 40 ist für die neu hinzukom-
menden Schüler nicht ausreichend leistungsfä-
hig, weshalb eine alternative Lösung zur Schü-
lerbeförderung an die Mittelschule Haibach 
gefunden werden muss. Nach Abstimmung mit 
dem Landratsamt, dem Schulaufwandsträger 
(Gemeinde Haibach), der AMINA sowie dem 
Bayerischen Landesamt für Statistik, das für 
die Zuteilung der Fördermittel zuständig ist, 
wurde folgende Lösung als wirtschaftlich und 
organisatorisch sinnvoll erarbeitet:
1. Organisation der Schülerbeförderung:
•	� Einrichtung eines gebundenen Schulbus-

ses mit drei Fahrten täglich (freigestellter 
Schülerverkehr)

•	 �Beauftragung des gebundenen Schulbus-
verkehrs durch die Gemeinde Haibach als 
Schulaufwandsträgerin der Mittelschule Hai-
bach.

•	� Vertragliche Regelung der Kostenverteilung 
zwischen der Gemeinde Haibach und den 
Gemeinden Mespelbrunn, Heimbuchenthal 
und Dammbach.

2. Förderrechtliche Bewertung:
•	� Beim gebundenen Schulbus werden alle 

Kosten bei der Zuweisung berücksichtigt da-
durch ergibt sich eine deutlich höhere Förde-
rung im Vergleich zur ÖPNV-Lösung.

•	� Der Eigenanteil der VG-Gemeinden verrin-
gert sich im Vergleich zur ÖPNV-Lösung vor-
aussichtlich um ca. 50 %

•	� Bei einer ÖPNV-Lösung wären nur ca. 18 - 
20 % der maßgeblichen Tarife förderfähig. 
Einrichtung und Betrieb eines zusätzlichen 
Linienbusses wären nicht förderfähig

3. Förderstruktur über die Jahre:
•	� 2026/2027: Für die Förderung im Jahr 2026 

wird auf die zuwendungsfähigen Kosten 
der Gemeinde Haibach aus dem Jahr 2024 
abgestellt. Auf dieser Basis wird ein Kos-
tenschlüssel pro Schüler ermittelt. Für die 
Zuweisung 2026 werden die förderfähigen 
Ausgaben dann fiktiv um die Anzahl der neu 
hinzukommenden Schüler aus dem VG-Be-
reich erhöht. Da dabei zunächst nur mit ei-
nem pauschalen Schlüssel gearbeitet wird, 
ist in den Jahren 2026 und 2027 voraussicht-
lich lediglich ein geringer Fördersatz für die 
tatsächlichen Schulbuskosten zu erwarten.

•	� Ab 2028: Die tatsächlichen Schulbuskosten 
fließen erst ab dem Kalenderjahr 2028 in die 
Berechnung der pauschalen Zuweisungen 
ein, da hierfür auf die Jahresrechnung 2026 
abgestellt wird – also jenes Jahr, in dem die 
Beförderungskosten der VG-Schüler erst-
mals vollständig berücksichtigt werden. Ab 
dem dritten Jahr ist daher mit einem Förder-
anteil von voraussichtlich etwa 45 - 50 % der 
tatsächlichen Kosten zu rechnen.

•	� Ab 2032: Umstellung auf ÖPNV-Lösung 

eventuell möglich, da dann Konzessionsen-
de und Neuvergabe möglich

4. Abrechnungssystem:
•	� Zuwendungsempfängerin ist die Gemeinde 

Haibach als Schulaufwandsträgerin.
•	� Die Abrechnung erfolgt über die Gemeinde 

Haibach:
	 o	� Die Gemeinde Haibach zieht die erhaltene 

Förderung von den tatsächlichen Kosten ab.
	 o	� Das verbleibende Defizit wird als Pro-

Kopf-Umlage auf die Gemeinden Heim-
buchenthal, Mespelbrunn und Dammbach 
entsprechend der Zahl ihrer jeweils betrof-
fenen Schülerinnen und Schüler verteilt.

	 o	� Vertragsgrundlage soll analog sein zur be-
stehenden Vereinbarung zwischen der Ge-
meinde Haibach und der Gemeinde Bes-
senbach. 

5. Verfahrensstand
•	� Eine beschränkte Ausschreibung für den 

gebundenen Schülerverkehr läuft derzeit. 
Gebote gehen an die Gemeinde Haibach als 
Schulaufwandsträgerin.

•	� Die Submission ist für den 24.07.2025 ge-
plant.

Finanzielle Auswirkungen:
•	� In den ersten zwei Jahren (2026/2027): Noch 

begrenzte Förderquote, daher höherer Ge-
meindeanteil

•	� Ab 2028: Voraussichtlich 45 - 50 % der Schü-
lerbeförderungskosten werden durch pau-
schale Zuweisungen abgedeckt

Der Gemeinderat fasst einstimmig (12:0 
Stimmen) folgende Beschlüsse:
1.	�Der Gemeinderat stimmt der Organisa-

tion der Schülerbeförderung zur Mit-
telschule Haibach mittels gebundenen 
Schulbusses (freigestellter Schülerver-
kehr) zu.

2.	�Die Gemeinde Mespelbrunn sagt zu, ih-
ren Anteil an den nicht durch staatliche 
Zuweisungen gedeckten Kosten der 
Schülerbeförderung zu übernehmen.

3.	�Die Verwaltung wird beauftragt, mit der 
Gemeinde Haibach einen entsprechen-
den Vertrag zur Kostenregelung abzu-
schließen.

4.	�Der Gemeinderat Mespelbrunn erklärt 
sich damit einverstanden, dass die Ge-
meinde Haibach nach Zustimmung der 
drei VGem-Gemeinden die Auftragsver-
gabe an den wirtschaftlichsten Bieter 
durchführt.

3.3.	� Verschiedenes aus der Haupt- und Fi-
nanzausschusssitzung

Die Bürgermeisterin informiert, dass die Kreis-
umlage von jetzt 52,1 %-Punkte auf voraus-
sichtlich 48,7 % Punkte im laufenden Jahr ge-
senkt werden soll. Dies begründet sich damit, 
dass das Defizit des Klinikums geringer ausfällt 
als befürchtet.
In 2025 war die Kreisumlage von 47 %-Punkte 
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den Beschluss fassen, nachdem bereits in 
der Lenkungsgruppe ein entsprechender Be-
schluss einstimmig beschlossen worden war.   
Sie stellt den Beschlussvorschlag vor.
Die Lenkungsgruppe der ILE (Integrierte 
Ländliche Entwicklung) Kommunale Allianz 
„SpessartKraft“ e.V. hat in ihrer letzten Sit-
zung vom 03.07.2025 in Mespelbrunn ein-
stimmig beschlossen, dass die im Prozess 
der Abschlussevaluierung erarbeiteten The-
menschwerpunkte und die im vorliegenden 
Evaluierungsbericht zusammengefassten 
Ergebnisse und Ausblicke, die Grundlage 
der weiteren zielgerichteten Zusammenar-
beit der ILE Kommunale Allianz “Spessart-
Kraft“ e.V. bilden, um die Kommunen im 
Verbund zukunftsfähig weiterzuentwickeln.
Nach Anerkennung der Ergebnisse durch 
den Fördergeber, das Amt für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken, ist die Bean-
tragung von Mitteln für die Erstellung ei-
nes neuen ILEKs (Integrierten Ländliches 
Entwicklungskonzept) geplant, welches 
Fördervoraussetzung für die kommende 
Förderperiode ist. Nach Fertigstellung des 
neuen ILEKs soll die Zusammenarbeit der 
ILE Kommunale Allianz „SpessartKraft“ e.V. 
weiterhin durch eine Umsetzungsbeglei-
tung unterstützt werden. Auch hierfür, so-
wie für die allgemeine Öffentlichkeitsarbeit, 
werden Fördermittel beim Amt für Ländli-
che Entwicklung Unterfranken beantragt.
Einstimmiger Beschluss (12 : 0 Stimmen) 
des Gemeinderats. 
5.	 Verschiedenes
Die Bürgermeisterin berichtet von verschiede-
nen Terminen, Festen und Veranstaltungen: 
•	 ABBA Konzert am 21.06.2025
	� Das Konzert war sehr gut besucht und wur-

de begeistern aufgenommen. 2026 soll es 
wieder ein OpenAir auf dem Schlosspark-
platz geben.

•	� Das Englische Theater am Schloss Mes-
pelbrunn war am 26.06.2025. Für nächstes 
Jahr ist „Macbeth“ geplant.

•	 ZusammenZeit
	� Die Jedermann-Treffen „ZusammenZeit“ im 

Dorfgemeinschaftshaus, die von der Senio-
renbeauftragten und ihrem Team veranstal-
tet werden, finden an jedem 2. Dienstag im 
Monat im DGH statt und sind gut besucht. 
Auch das gestrige Treffen war wieder gut 
besucht. Seit neuestem gibt es auch Mittag-
essen. Im August fällt das Treffen urlaubs-
bedingt aus, das nächste Treffen ist für 
09.09.2025 geplant.

•	 Jakobskreuzkraut-Aktion am 08.07.2025
	� Die Bürgermeisterin bedankt sich bei den 

Teilnehmern der Aktion. Da das JKK weiter 
wächst und daher weiter bekämpft werden 
muss, ist eine weitere Aktion am 29.07.25 
geplant. Nähere Informationen werden im 
Amtsblatt veröffentlicht.

auf 52,1 %-Punkte angehoben worden. 
Der Kreistag wird die Senkung der Kreisumla-
ge voraussichtlich in seiner Sitzung am 21. Juli 
2025 beschließen.
Der Gemeinderat nimmt die Information zur 
Kenntnis.
4.	�Aktuelles aus der Interkommunalen Alli-

anz Spessartkraft
Die Bürgermeisterin berichtet über den Eva-
luierungs-Workshop der Kommunalen Allianz 
„SpessartKraft“, der am 15. und 16. Mai 2025 
in Klosterlangheim stattfand. Anschließend 
übergibt sie das Wort an Gemeinderat Tobias 
Bozem, der für die Gemeinde Mespelbrunn 
in seiner Eigenschaft als Gemeinderat an der 
Veranstaltung teilgenommen hat.
Am Workshop nahmen neben den ILE-Bürger-
meistern auch die Geschäftsleiter, Mitglieder 
der Gemeinderäte, die Umsetzungsbegleiterin-
nen der Allianz sowie Herr Höfling vom Amt für 
ländliche Entwicklung teil.
Tobias Bozem schildert den Ablauf des zweitä-
gigen Workshops und gibt einen Rückblick auf 
die vergangene Förderperiode. Dabei hebt er 
die thematischen Schwerpunkte sowie die zu-
künftige strategische Ausrichtung der Allianz 
hervor. Ein zentrales Ergebnis war, dass der 
öffentliche Auftritt sowie der Bekanntheitsgrad 
der Kommunalen Allianz weiter ausgebaut 
werden sollten. Weitere behandelte Themen 
waren Digitalisierung, Förderung regionaler 
Produkte und die Sicherstellung der ärztlichen 
Versorgung.
Tobias Bozem äußert sich sehr positiv über die 
Veranstaltung und betont den hohen Informati-
onsgehalt sowie den konstruktiven Austausch 
während des Workshops. Er zeigt sich von der 
Arbeit der ILEK überzeugt und würdigt aus-
drücklich die Leistungen der Allianz. Beson-
ders lobend hebt er die gute Zusammenarbeit 
der Mitgliedskommunen und die professionelle 
Begleitung des Prozesses hervor. Aus seiner 
Sicht sei der Nutzen der Kommunalen Allianz 
klar erkennbar und die Weiterführung uneinge-
schränkt empfehlenswert.
Die wesentlichen Ergebnisse des Workshops 
sind im Evaluierungsbericht dokumentiert. Die-
ser enthält auch die sogenannte „Klosterlang-
heimer Erklärung“, die als gemeinsame Ab-
sichtserklärung zur weiteren Zusammenarbeit 
der neun Mitgliedskommunen verstanden wird.
Die Bürgermeisterin informiert, dass nach An-
erkennung der Workshop-Ergebnisse durch 
den Fördergeber – das Amt für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken – die Beantragung 
von Fördermitteln zur Erstellung eines neuen 
ILEK geplant ist. Dieses ist Voraussetzung für 
die Teilnahme an der kommenden Förderpe-
riode. Nach Fertigstellung des neuen ILEKs 
soll die Zusammenarbeit im Rahmen der ILE 
„SpessartKraft“ e.V. weiterhin durch eine Um-
setzungsbegleitung unterstützt werden. Hierzu 
muss jeder Gemeinderat einen entsprechen-
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•	 Trauungen im DGH
	� Die Standesamtsaufsicht im Landratsamt 

wurde diesbezüglich kontaktiert. Es sollen Fo-
tos und ein Konzept eingereicht werden.  Die 
Bürgermeisterin ist zuversichtlich, dass das 
Dorfgemeinschaftshaus künftig auch für stan-
desamtliche Trauungen genutzt werden kann.

•	 Wassertretanlage Gänsbrunnen
	� Die Bürgermeisterin berichtet, dass es in 

den letzten Tagen wiederholt zu Beschwer-
den kam. Es soll nach möglichen Verbesse-
rungen gesucht werden.

•	 Schulfest der Grundschule Mespelbrunn 
	� Die Bürgermeisterin weist auf das Schulfest 

der Grundschule am 11.07.25 hin.
•	 Musikschulkonzert
	� Am 13.07.25 findet im Haus des Gastes das 

Sommerkonzert der Musikschule statt.
•	 Cafe Auszeit
	� Am 06.08.25 veranstaltet die Bücherei im 

DGH das Cafe Auszeit
Der Gemeinderat nimmt die Informationen 
zur Kenntnis.
6.	� Evtl. Wortmeldungen aus dem Gemein-

derat
6.1.	Feuerwehrhaus Mespelbrunn
Aus dem Gemeinderat wird angeregt, den 
Spitzboden im Feuerwehrhaus Mespelbrunn 
über die Winterzeit durch den Bauhof isolieren 
bzw. dämmen zu lassen.
6.2.	� Gemeinsame Liste - Anregung Freie 

Bürger 84 e.V.
Seitens der Freien Bürger wird angeregt, für 
die Kommunalwahl 2026 eine gemeinsame 
Liste aufzustellen. Eine entsprechende E-Mail 
wurde bereits an die Mitglieder des Gemeinde-
rats versendet.
Die Bürgermeisterin stellt klar, dass die Diskus-
sionen über eine mögliche gemeinsame Liste 
nicht in die Zuständigkeit des Gemeinderats 
fallen. Solche Überlegungen und Entscheidun-
gen seien außerhalb des Gremiums und im 
politischen bzw. parteilichen Raum zu führen. 
Zuständig für entsprechende Gespräche seien 
die Ortsverbände und Gruppierungen.
Der Fraktionssprecher der CSU erklärt, dass 
man den Vorschlag zur Kenntnis genommen 
habe und intern darüber sprechen werde. Eine 
weitergehende Positionierung erfolgte nicht.
Ende der Sitzung 21:00 Uhr
Stephanie Fuchs� Luitgard Heid
1. Bürgermeisterin� Schriftführer/in

Jakobskreuzkraut Aktion in Mes-
pelbrunn 
Sammelaktion Jakobskreuzkraut am 
29.07.2025, Treffpunkt um 18:00 Uhr
Treffpunkt ist am 29.07.2025 um 18:00 Uhr auf 
dem Postparkplatz Ecke Würzburger Straße / 

Nichtamtlicher Teil

FSV Hessenthal/SV Mespelbrunn 
e.V.
Ergebnis 1. Mannschaft:		
FSV/SVM – Türk. FV Erlenbach  	       1:3
Tor: Noah Lesperance 		
Vorschau
Freundschaftsspiele 1. Mannschaft:
FSV/SVM – FC Unterafferbach 	
Mittwoch, 23.07.2025, 19:00 Uhr 	
Spielort: Hessenthal
TV Schweinheim - FSV/SVM
Sonntag, 27.07.2025, 15:00 Uhr 	
Spielort: Schweinheim
FSV/SVM – SV Alemania Haibach II 	
Mittwoch, 30.07.2025, 19:00 Uhr 	
Spielort: Hessenthal
SG SpVgg Hobbach/Wintersbach - FSV/SVM 
Sonntag, 03.08.2025, 15:00 Uhr 	
Spielort: Wintersbach
Saisonstart 1. Mannschaft
A-Klasse 3 Aschaffenburg:
SV Großwallstadt II - FSV/SVM  	
Sonntag, 10.08.2025, 15:00 Uhr 	
Spielort: Großwallstadt
Saisonstart 2. Mannschaft
B-Klasse 2 Aschaffenburg: 		
TV Schweinheim - FSV/SVM  	
Sonntag, 10.08.2025, 15:00 Uhr 	
Spielort: Schweinheim

Werde Mitglied. Werde Schwarz Weiß
Du bist ein junger Kicker, Fußballfanatiker, Ver-
einsmensch, Fan unseres Vereins oder hast 
einfach Lust Dich in einem ortsverbundenen 
Verein in dem alle Altersgruppen vertreten sind 
einzubringen? 
Dann laden wir Dich recht herzlich ein eben-

Hauptstraße. Helferinnen und Helfer sind herz-
lich willkommen. Zum Schutz vor dem giftigen 
Pflanzensaft bitte wasserfeste Arbeitshandschu-
he mitbringen. Nach Abschluss der Arbeiten wird 
es wieder eine Vesper für die Helfer geben.
Weiterhin gilt: wenn auf Ihren Grundstücken 
JKK-Pflanzen stehen, dann entfernen Sie 
diese Pflanzen bitte mitsamt Wurzel. So tra-
gen Sie dazu bei, die Ausbreitung des Ja-
kobskreuzkrautes einzudämmen. Säcke mit 
Jakobskreuzkraut können Sie kostenlos beim 
gemeindlichen Bauhof abgeben, diese werden 
dann über den Kreisbauhof entsorgt.
Bitte helfen Sie weiterhin mit, die Ausbreitung 
des JKK einzudämmen.
Herzlichen Dank für die Mithilfe!
Stephanie Fuchs
1. Bürgermeisterin
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Heimbuchenthal Bahnhof um 7.45 Uhr, die 
nächste Haltestelle ist Mespelbrunn REWE 
Markt, dann wird jede Haltestelle Richtung 
Hessenthal angefahren.
Die Kosten betragen € 42,00 pro Person. Bitte 
zahlen Sie diesen Betrag bis zum 01.08.25 auf 
das Konto Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg, 
Zweigniederlassung der Frankfurter Volksbank, 
IBAN: DE19 5019 0000 0004 9085 70.
Bei kurzfristiger Absage müssen wir einen Un-
kostenbeitrag von € 10,00 pro Person erheben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an An-
nette Kapperer, Tel. 06092 - 6667
VdK Ortsverband Mespelbrunn
Die Vorstandschaft

Spessart Unkel´s Mespelbrunn 
1981 e.V.
Sommerfest 2025
Festwiese am Wanderheim Mespelbrunn
Samstag 26.07.2025
Warm Up ab 19.00 Uhr
Kaltgetränke und Acoustic Music
Soul-Pop-Metal-Rock mit AKYLAH & CHRIS
Sonntag 27.07.2025
Ab 10.30 Uhr Frühschoppen
mit der Kapelle „Die Mespelbrunner“
Mittagstisch (solange Vorrat reicht)
Reichhaltige Kuchenauswahl
Für die kleinen Gäste ist eine Hüpfburg vor-
handen.
Auf euren zahlreichen Besuch freuen sich die
Spessart Unkel‘s.

Spessartbühne Mespelbrunn
2025: Spessartbühne Mespelbrunn wird 50
ABSCHLUSS DES KINDERTHEATERS
Vergangenen Samstag haben wir, die Spes-
sartbühne Mespelbrunn, mit unserer Kinder-
theatergruppe vom Stück „Super Mario rettet 
Frau Holle“, einen Ausflug zum Abschluss der 
gelungenen Vorstellungen gemacht.
Zuerst ging es für die kleinen Schauspieler 
nach Heigenbrücken in den Wildpark, wo wir 
ein gemeinsames Picknick mit freiem Spiel und 
verschiedenen Gesellschaftsspielen machten.
Von dem Bahnhof in Heigenbrücken ging es 
für uns dann nach Gemünden zu den Sche-
renburgfestspiele. Dort konnten wir uns das 
Stück „Aladin und die Wunderlampe“ ansehen 
und genießen. Ganz selbstbewusst stellten ei-
nige  unserer kleinen Schauspieler fest: „MIÄ 
WORN BESSER !!“.... und das, obwohl einige 
Profis in Gemünden mitwirkten. Sehr angetan 
waren wir von der „Deutschen Bahn“ mit der 
wir an- und abreisten, insbesondere waren die 
Kinder begeistert, dass wir in die erste Klasse 
umziehen durften, weil der Zug so voll war.

falls ein schwarz weißer Teufel zu werden. 
Über folgende Website kann Dein Antrag mit 
wenigen Klicks ausgefüllt und an uns übermit-
telt werden: fsv-svm.de/beitritt-antrag/
Ansprechpartner:
1. Vorstand Mitgliederverwaltung/Schriftverkehr:
Manuel Schreck, Tel.: 0160/94682408 
Mail: manuschreck01@gmail.com	
Die Vorstandschaft

Gemeindebücherei
Ein herzliches Dankeschön!
Unser Sommer-Buchflohmarkt war ein voller 
Erfolg – dafür möchten wir allen danken, die 
mitgeholfen, mitgestöbert oder mitgespendet 
haben! Ohne euch wäre diese schöne Veran-
staltung nicht möglich gewesen.
Herzliche Einladung zum nächsten Treffen:
Am Mittwoch, 6. August von 15 bis 17 Uhr la-
den wir ein zum Café Auszeit im Dorfgemein-
schaftshaus.
Trefft nette Menschen, plaudert gemütlich, ge-
nießt die gemeinsame Zeit – bei kostenlosem 
Kaffee, Eiskaffee und Kuchen. Die Bücherei 
freut sich über eine kleine Spende.
Neu in unserem Ausleihangebot:
-	 BookTonies für alle Hörspiel-Fans
-	 Für Kinder ab 8 Jahre:
	 Conni & Co.
	 Die unlangweiligste Schule der Welt
  	 Koboldkroniken
	 Was ist Was?
-	 Außerdem: Drei neue Edurino-Figuren
	 Niki – Erstes Englisch
	 Leo – Meine Gefühle
	 Ollie – Aufmerksamkeit & Konzentration
Alles zu finden in unserem Online-Katalog unter:
	 www.bibkat.de/mespelbrunn
Hier könnt ihr auch verlängern, vormerken oder 
einfach stöbern – ganz bequem von zu Hause.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 	16 – 18 Uhr
Mittwoch: 	10 – 11.30 Uhr
Sonntag: 	 10 – 12 Uhr
Tipp zum Schulstart:
Noch ein kleines Geschenk für die Schultüte 
gesucht? Bei uns gibt’s hübsche Lesezeichen 
und Leseraupen in verschiedenen Farben – 
schaut einfach vorbei!
Wir freuen uns auf euren Besuch –
Euer Büchereiteam

VdK-Ortsverband Mespelbrunn
Ausflug am 13.09.25 nach Sargenzell und 
Rotenburg an der Fulda
Bei unserem o.g. Ausflug am Samstag den 
13.09.25 ist die erste Einstiegmöglichkeit 
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Nun blicken wir auf eine schöne Zeit zurück 
und hoffen einige der Kinder in den hoffentlich 
bald folgenden Inszenierungen wieder begrü-
ßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft möchte sich insbesondere 
bei Lina Geis bedanken, die den Ausflug orga-
nisiert und sich auch für die Kinderbetreuung 
zur Verfügung stellte. Tatkräftig wurde sie von 
Tamra Spielmann, sowie einigen mitfahrenden 
Eltern unterstützt.

Nur für Mitglieder interessant:
Am 18.10. gibt es einen Ehrenabend leider nur 
mit geladenen Gästen und der Premiere von 
„LOVE LETTERS“.
und am Samstag 29.11.25 gibt es einen Jubilä-
umsabend mit den „Lieblers“ für alle Mitglieder.
SAVE THE DATE !!

Heimat- und Geschichtsverein 
Hessenthal/Mespelbrunn e.V. 1990
Voranzeige: Tag des offenen Denkmals
Am Tag des offenen Denkmals am So. den 14. 
Sep. 25 ist unsere Alte Stube ( kl. Heimatmuse-
um) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Unter dem Thema: Wert-voll: unbezahlbar oder 
unersetzlich. Der Tag des offenen Denkmals, 
größte Kulturveranstaltung in Deutschland und 
das seit 1993 unter der Schirmherrschaft des 
Bundespräsidenten.
Das Motto soll dazu anregen, über den Wert 
von Denkmälern nachzudenken und ihre Be-
deutung als Teil unseres kulturellen Erbes zu 
betonen, so die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz.
Zu diesem Termin wollen wir neu hinzugekom-
mene Gegenstände vorstellen und zeigen.
Die Vorstandschaft
Heimat- und Geschichtsverein




